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Badischer Landwirthschaftsrath.
^ Karlsruhe , 13. Dez .

1. Sitzung .
Im Saal « der „Vier Jahreszeiten " begannen heute Vormittag halb

10 Uhr die diesjährigen Sitzungen des Badischen L -and --
wirthschaftsraths .

Als Vertreter der Regierung waren Minister Schenkel , Mrni-
sterialrath Krems , Regierungsrath Mark ! in . Geh. Hofrath
R- ßl « r und Dr. Klein , Vorstand des botanischen Instituts er¬
schienen .

Präsident Klein eröffnete mit einer Begrüßungsansprache an dm
Minister des Innern und seine Räthe sowie die Mitglieder des Lanv-
« irthschatsraihs die Sitzung. Er führte aus : Daß wir den Minister des
Innern begrüßen könnm, ist sehr erfreulich . Es war dies früher auch
so. Der Vorgänger des Herrn Ministers , Herr Minister Eisenlohr , hat
stets unseren Sitzungen angewohnt und uns durch seine reiche Sachkmnt-
mß unterstützt . Er hat auch während seiner Amtsführung auf gesey-
gcherischcm Wege und 'durch die Zuwendung materieller Mittel die Land-
wirthschuft gefördert. Wir müssen ihm dafür stets ein dankbare « An¬
dren bewahren. Von seinem Herren Nachfolger hoffen wir, daß er
die selten Wege gehen wird , wie Herr Ersenlohr . Die Ländwirthe stellen
keine übertriebenen Forderungen und wollen nicht , daß ein anderer Stand
tzmachtheiliat wird . Seit wir aber 'in die Weltwirthschaft «inyetretm sind ,
ist der Landwirtb nicht mehr stark genug, der Konkurrenz zu begegnen .
Wir sprechen es auch aus, daß der Landwirth auf eigmm Füßen stehen
soll , allein er kann es 'heute nicht mehr und braucht Schutz . Schutz
durch das Reich gegen die Konkurrenz des produktiv stärkeren Auslandes
und Schutz durch die Einzelstaatm durch Zuwmdung materieller Mittel .
(Beifall .)

Minister Schenkel : Ms ich das verantwortungsvolle Amt eines
Präsidenten des Ministeriums des^ Jnnem übernahm , wurde mir eine
schwer« Aufgabe übertragen, die mir noch erschwert wurde durck- die her¬
vorragenden Eigenschaften meines Vorgängers . Er hat Jahrzehnte lang
erfolgreich für das Wohl unseres Volkes , besonders der Lanowirthschasi
gewirkt und einen neuen Zug in unsere Gesetzgebung gebracht. Ich
darf sagen, daß ich auf dem Gebiete, auf dem sich unsere Verhandlungen
heut « bewegen , ein wohlgeordnetes, gut eingerichtetes Geschäft angetrosfen
habe , in dem alle Ziele festgelegt sind . Mein Vorgänger hat auf diesem
Gebiet Hervorragende« geleistet . Durch 'dm Landwirthschaftsrath schuf
« «im geeignete Interessenvertretung für die Landwirthschaft . Ich
habe die

"
'Beruhigung, daß ich bei ihm , der unter der bewährten Führ¬

ung eimS Veteranen der Landwirthschaft steht , immer einen fachg:-
mäßm Rath finden werde . Ich freue mich, Ihren Verhandlungen an-
wohn:n zu können und wünsche dmselbm einen gesegneten Fortgang .
(Beifall.)

Qekonomierath Frank schlug vor , an Minister Eisenlohr in Baden
ein Begrüßungstelegramm zu senden .

Der Borschlag fand allgemeine Zustimmung .
Präsident Klein gedachte sodann der fett der letzten Versamm¬

lung verstorbenen Mitglieder : Bürgermeister Häß und Bürgermeister
Ärammlich, zu deren ehrenden Andenken sich die Anwesenden von ihrm
Sitzen «rhobm.

Es wurde darnach in dir Tagesordnung eingetretm.
1 . Bcrathung über die künftig festzusetzenden Z o l I -

sä tz e auf landwirthschaftliche Erzeugnisse , insbe¬
sondere auf Getreide, Hülfenfrüchte, Kartoffeln , Oelsaaten , Flachs und
Hanf, Tabak, Tabakblätter, Hopfen , Wein, Obst . Pferde . Rindvieh ,
Schwei « , Federvieh. Milch, Butter. Käse, Schmalz, Talg, Futter-
mitttl.

Präsident Klein : Der erste Punkt unserer Tagesordnung ist
ein sekr wichiiger . Wir wissen , daß die Handelsverträge mit dem Jahre
1903 allaufen . Es kann nicht bestritten werden , daß 'bei den jetzige»
Haudelsoeitrögen die Landwirthschaft nicht den Schutz gefunden, der ihr
in ihrem Interesse 'wünschenswerth erscheint. Durch die angestellten Be¬
rechnungserhebungen habe «s sich gezeigt , daß die Landwirthschast eines
starken Schutzes bedarf. EZ müssen Zollsätze eingeführt werden, durch
die. wir die Preise für die l-andwirthsch -astlichen Produkte wieder erreichen ,dir wir früber gehabt haben. Jene Preise konnten getragen werden, ob¬
wohl der Derdienst in den unteren Volkskreisen früher nicht so war wie
heute . Man sieht daraus , daß es mit der Sache der Brodvvrtheuerung
nichts ist . Das, was die Ländwirthe fordern, ist nicht übertrieben. Der
Wirthschaftltche Ausschuß hat sich eingehend mit der Frage der Zollsätze
beschäftigt und war der Meinung, daß bei der Zollbemessung alle Zölle
für Ectreidearten gleich Höhe sein sollen. Dagegen sollen die Futter¬
mittel von einem Zoll frei bleiben . Die Frage wird nun die sein , wie soll
der Tarif gestaltet werdm, soll « in Genevaltarif oder ein Maximal -
und Minimaltarif eingeführt werden ? Ich halte einen Minimal- und
Maximaltarif für unsere wichtigen lcmd -wirihsch-a-ftlichen Produkte unbe¬
dingt für nothwendig. Die Hauptprckdukte müssen bis zu einem gewissenGrade geschützt sein . Dies ist aber nur möglich , wenn ein Minimal-
taris geschaffen wird , unter den die Regierung nicht herunter kann.

Kommerzienrath Reis stellte den Antrag , daß der Vorsitzende dafür
Sorge treffen solle , daß die Verhandlungen über diesen Punkt der Tages¬
ordnung nicht an die Ocfsentlichkeit gelangen.

Dieser Antrag 'wurde abgelchnt .
Es entspann sich hierauf eine lange Debatte über Iben zur Berath -

ung stehenden Punkt der Tagesordnung , in der sich alle Redner für eine
Erhöhung der Schutzzölle für die Landwirthschaft aussprachen. An der
Diskussion l-etheiligren sich Gutsinfpektor Enderle-Salem, Gutsbesitzer
de Wuille-Ravslfzell, Posthalter Faller-Bonndorf , Bürgermeister Meyer-
Grießen, Gutsbesitzer 'Wechsler-MM-Heim , Geheime Regierungs¬
rath Salzer - Emmendingen, Oekonom Steiner - Gengenbach ,
Schloßinspektor Würtemberzer - Schloß Eberstein. Oekonom
Brandenburg - Mosbach , Gutspächter Rudolph-Neunstetten. Abg . Müller ,
Welschingen , Biiracrmeist« Rall- Marbach, Posthalter Sck^ tdt-Rhein-
heim , Kaltenbach -Schallstvtdt , Wirth Kuapp-Grteßheim, Bürgermeister
Herbst -Hochstetten, Oekonom Ding -Edingen , Stabhalter Zimmermann -
Schw ibenheim , Bürgermeister Weiß-Eberbach , Oekonv-mierath Schmid -
Freiburg , Kommerzienrath Reiß-Karlsru 'he , Vcrbands-inspektor Heitz-
mann-Meßlirch, Gutsbesitzer Blankenhorn-Niederweiler, Bauraih Lud,
berger -Freiburg , Altbürgermeister Roth-Ichenheim. Hofapocheker Kirs-
ner -Donaueschingen .

Qekonomierath Fran k-Pforzheim war der Meinung , daß ein Ge-
treidezoll von mindestens 6 M eingeführt, daß aber auf Mais kein weiterer
Zoll gelegt »werden soll. Redner vertrat des Weiteren die Ansicht , daß
dahin gewrrk : werde, daß Rußland den Hopfenzoll ermäßigt . Roth ,
wendig ist eS , daß die von uns vertretenen Wünsche von der Regierungim Bundesrath energisch unterstützt -werden .

Mühkenbesitzer Drehe r-Mttiingen sprach sich für langfristige
Handelsverträge aus, verlangt aber solche mit Maximal - und Minimal-
tarifen . ^

Dies ist nothwendig , damit die Landwirthschaft weiß, welcher
Schutz für sie bestehn Redner spricht sich für einen Getreidezoll von
6 M , für die Zollfreiheit der Futtermittel , für einen Traubenzoll von
20 M und gegen die Meistbegünstigungsklauselbei Handelsverträgen aus.

Prinz zu Lö wenstein war der Ansicht , daß die Forderungen ,
welche beute von den verschiedenen Rednern gestellt wurden, bescheiden
seien. Es steht außer Zweifel , daß an unseren Forderungen noch manches
abgehandeli wird . Wir hätten daher mehr verlangen sollen , um das zu er¬
reichen, was wir brauchen . Die Stellung , di« die Mannheimer Handels¬
kammer gegen die Forderungen der Landwirthschaft eingenommen hat ,
begreife ich nicht ; die Handelskammer will allem Anschein nach , daß nur
ihr Weizen blüht.

ler Assistent .
Roman von Berihold Bonin

(Nachdruck verboten.)
123 . Fortsetzung.)

Aus einem Briefe Rolands an Gurt .

Besinne ich mich dann Mf meinem einsalmen Kämmerlein auf die
Lehre», die ich mir aus -dem Umgang mit diesen Heiden, in sich so
grundverschiedenen weiblichen Wesen ziehen kann , so ergiebt sich eine
riesig« Masse höchst ftin a-usgedachten, , wenn auch vielleicht durchaus
falschen theoretischen Mrderschlages. Wie oft möchte ich Dich hier
Heiden , damit Du mir widersprächst und mich zur Klarheit brächtest .
Tun» Aar muh man sich nun einmal über das Wesen der Weiber
sei», und zwar um so mehr , je eifriger man — wie ich — davon
überzeugt Ist, daß man einst als Junggeselle aus diesem Leben
scheiden wird.

Und da sind mir denn die beiden vorerwähnten Spccimina des
weiblichen Menschen sehr lehrreiche BedbachtuNgsgegenständ «.
Meine hohe Meinung von 'bei 'den, die jede 'in ihrer Art verdient, be-
wcchrt mich vor der Gefahr , ihnen gegenüber im Verkehr mit ihnen
über die Grenze zu gehen, welche Ms mir von ihnen entgegenge¬
brachte Vertrauen fixirt ; und^o studrre urio studirr ich denn weiter.

. . . Mein Vollkommenheits -Ideal finde ich ja doch wahr -
scheinlkch nt« und nirgends. Daß derjenige eine abweichende Mein¬
ung hat, der 'das Weib mit den Augen des künftigen Gatten be¬
trachtet, ist wohl möglich. Da mag die alltägliche musterhafte Durch-
schnittsfrau vorzuziehen sein. Ich wenigstens denke es mir etwas
anstrengend , «im außergewöhnlich veranlagte Lebensgefährtin zu
besitzen, und bekehr« mich vtelleicht noch zu Deiner Ansicht , daß für
» n soliden Ehemann das strümpfstrickeNde, beefsteakschmorende
Hausmülterchen das einzig Richtige ist.
». Glaubst Du, daß ich zu einem solchen Ehemann das Zeug

hätte " Jedenfalls nicht in dem Maße wie Du , alter Junge ; aber
man ändert sich manchmal Mit den Jahren, und wer weiß , was aus
mir noch Alles werden kann.

. . . Wenn ich einen 'Tag 'in RolaNdseck gewesen bin und mir
in grüblerischer Weise di« Aussicht von jenem Orte , der nach einem
anderen RolaNd so heißt, mit der Aussicht vergleich« , welche mir ein
Blick in den lmir am nächsten stehenden Roland eröffnet — welche
Unruhe und Ünfertigkeit hier , welche Ruhe und Ausgeglichene,eitdort!

. Gegenüber ragt hoch 'der Drachenfels . tn dessen Klüften vor¬
mals ein Ungeheuer 'hauste, von jener auch heute noch nicht au -ge¬
storbenen Art . die zar . e Jungjräulein für einen schmackhaften W ss . n
hält . Neben und hinter diesem Berge , dem Vorhüter des Sieben¬
gebirges , ragen sechs grüne Kuppen in mannigfacher Form stolz em¬
por und von 'des Drachenfels Gipfel grüßen die epheuumranktenMauern einer Burgruine. Um diese Burg und chre Umgebungweb; die Sage vom hörnernen Siegfried ihren romaniischen Schleierund wer vom waldigen Rücken des Berges hinabsteigt in das scha ' t g-
stille Thal , wo alte , io-untle Baumgruppen einen einsamen Weicher
leise nmrauschen , wo unzähi ' ge Waldvögel girren und flöien und im
kühlen Grunde ein klares Bächlein plätschert und rauscht, der kann
begreifen , was 'die guten , gelehrten Mönche von Heistmbach in diesentraumverlorenen Wäldfrieden lockte .

Entzückend schön sind die Reste 'der ehemaligen Klosterkirche .Ein prächtrger , erhabener Bau muß- hier gestanden haben , als noch
geschorene Häupter über dicken Folianten schwitzten und der frommenVäter Chorgesang die heiligen Hallen er 'üllte , und reicher an na .ven,
köstlichen Legenden mag kaum ein zweites Kloster sein, als die alte
Chronik von 'Helsterbach . Auch kenne ich keinen Ort , wo eine Bowle
so ausgezeichnet mun'det , wie hier im schattigen K . osterHof, keinen
Rubeplatz der Todten, der so selige Vergessenheit athmet , wie die
Schlummersiätte 'dieser längst verstorbenen Mönche ; es müßte denn
etwa der alte Judenfriedhof zu Prag sein, der jedoch einen ungleich
düsteren Charakter trägt.

Abgeordneter Schule r-Ebringm : Wir wüssm Alles aufbieten , um
die berechtigten Forderun-gm und Wünsche der Landwirthschast in Erfüll¬
ung zu bringen. Wir haben dazu Aussicht, denn wir sind rechtzeitig mit
unserm Verlangen hervorgetreten und haben dieselben energisch vertreten.Es kann nicht -bestritten werden , daß die bestehendem Handelsverträge die
Landwttthschaft geschädigt haben. Wir müssen dies für die Zukunft
zu verhüten suchen, indem wir mtsprechende Zollsatz « herbeizuführen
suchen. Die Bauernvereine, die 52,000 Mitglieder zählen, haben folgende
Forderungen -ausgestellt : Es sollen Minimalsätze eingeführt werden: Ge¬
treide 7 Mk. 50 Pfg. . Gerste und Hafer 6 Mk .. Mais 4 Mk ., Tabak 125
Mk. , Trauben 30 Mk. , Quebrachoholz 1 Ml . , 50 Pfig. Pferde über zwei
Jahre 100 Mk. Gewünscht muß dagegen werdm, -daß die Kraftfutter¬
mittel alle frei bleiben.

Freiherr E . A. von Göler : Die Verhandlungen haben gezeigt,
daß wie keine unberechttgl -m Fordemngm stellen. Wir Agrarier haben
immer ein Auge fürs ganze Volk. Wir wollen Industrie un-d Handel
keineswegs schädigen , aber wir wollm den Schutz, den dir Landwirthschaft
braucht. Für langfristig« Handelsverträge sind auch wir , doch müssen
dieselben auf einem Minimal - und Maximaltarif aufgebaut sein. Wir
sind berechtigt , dir Sätze zu verlangm. von denen hmte gesprochen wurde,weil es das mindeste ist,, was wir verlangm. Wenn wir für dm Bauern¬
stand eintreten, treten wir für das Gedeihen des ganzm Vaterlandes «in.das ge-förtdert wird , wenn wir einen gesunden Bauernstand haben.

Der Präsident theilt -mit, daß zwei Anträge eingekommm sind, der
Antrag Vrantenburg und Gen. dahin gehend:

„ Der Landwirthschaftsrath beschließt, daß ein Maximal- und
Minimaltarif den Handelsverträgen zu Grunde gelegt wird."

Der zweite Antrag von den Abg. Dreher und Gen. lautete :
„Der Landwirthschaftsrathverlangt , daß künftig bei den Handelsver¬

trägen die Meistbegünstigungsklausel ausgeschloffm werden soll, sofern dml
nicht Staatsverträge entgegenstehen."

Beide Anträge wurden einstimmig angenommen. Damit war der erst«
Punkt der Tagesordnung erledigt .

Der Präsident gab hieraus bekannt, daß er folgendes Telegramm an
Minister Eisenlohr in Baden-Baden abgesandt habe :

„Der Badische Landwirthschaftsrath würdigt in vollster Weise di«
Verdienste , welche sich Euer Exccllenz um die badische Landwirthschaft er¬
worben haben . Die Ländwirthe werden dieselben stets in dankbarem An¬
denken bcwabren ."

Um halb 3 Uhr wurde die Sitzung abgebrochen.
Nächste Sitzung: Donnerstag halb 10 Uhr .

Ans Baden.
* Ueber dienationalliberaleVersa mm l u n g in Heidel¬

berg, die sich mit der W a h l r e ch t s f r a g e befaßt«, -wird betanut :
An -einen Vortrag des Oberbürgermeisters Dr. WilckenS schloß sich eine
längere, sehr lebhafte Besprechung , in 'der sich Geh. Hofrath E r v -
manns dörffer , Professor Buhl und der frühere Landtags-Ab¬
geordnete Dr . Blum gegen , Oberbürgermeister Dr . W i l ck « n s,
Professor Dietrich Schäfer , Mitglieder der Ersten Kammer, Landtägs-
abgeordnete: Proressor Rohr hur st , Hofrath Cantor und Bürger¬
meister Dr . Dt a I z für das direkte Wahlrecht mit dem Vorbehalt des
engeren Ausschusses erklärten . Schließlich wurde 'der Aufruf mit großer
Mehrheit gutgcheisten .

Bndische CHii'oiiif.
+ Lahr . 11. Dez. Die Maurer - und Ziminevavbeiten für das

zu erbauende Proviantamt sind heute vergeben worden. Für
die Maurerarbeiten w-uddr dem Angebot des Herrn Baumeister
Leser 'hier mit 41994 Mk. 89 Pf -g. und für die Zimmerarbeiten
osm Angebot des Herrn Zimmermeister Weiß in Lahr mit
14 674 Mk . 60 Pfg . der Zuschlag ertheilt .

C . Friesenhcim , 11 . Dez . Bck der heutigen Bürgermeister¬
wahl wurde Gemeiüderath H. Füner als Bürgermeister

Wenn ich jemals At Tich 'er sein könnte, hier hätte ich es werden
müssen und Mancher ist es hier geworden, der nie vorher denMusen opferte .

Wäre ich einer von diesen, so würde ich ungefähr sagen:
Hier rauschen Wald und Wellen Dich
In süßen -Schlummer ein ;
Frau Sage schwebt im Rcbelkleid
Um moosiges Gestein;
Und Puste mit dunklem Aug ' .Den Kranz im weichm Haar,

'
Bringt Hre tiefsten Lieder Dir,
Wrmgt Wein und Liebe 'dar.

Oder auch so :
'Ueber -mir die Waldes-Kronen ,
Rauschen einst ihr hohes Lied ;
Glnctenläu ' en , längst verklungen,'Geisterhaft di« Luft durchzieht.
Oedc stehn des Tempels Hallen ,
Won der Sag« Hauch derilärt —-
All sein Schmuck dem Staub verfalle«
'Und das Heilizihum zerstört ;
Doch aus seiner Gräber Schooße
Blüht ein dust'ger Rosenflor

. Unv um seine Trümmer schlingen
Junge Ranken sich empor .

'Und wäre ich nun gar ein sentimentaler Student , dem vielleicht
sein Mädchen gerade untreu geworden, so könnte ich wohl noch hin¬
zusetzen:

So zerstört ist meine Liebe.Sank Dein DiDniß vom Altar ;
Doch aus wundem Herzen sprießen
Rotbe Rosen immerdar .Was meinst Du , könnt« sich das 'wohl sehen kaffen ? Etwa «n

„Deutschen Dichtecheim"
, Nicht ? Nun . es hat nichts zu sagen , soweit versteigt sich mein Ehrgeiz gar nicht ; für Dich -ist es sicherlich

genug , sei es auch nur a>ls Beweis , was die rheinische Lust sogarin meinem unpoeti'schen Kopf für poetisch« Anwandlungen erzeugt.
(Fortsetzung folgt.)
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gewählt . Von 67 abgegebenen Stimmen , fielen auf Herrn Füner
64, auf den seitherigen Bürgermeister Kiefer 1 und 2 Stimmen
waren ungilüg . Wir hegen die Hoffnung , daß Herr Füner das
Wohl der Gemeinde in jeder Weise fördern werde .

X St . George «, 11. Dez . Der Klosterweiher mit Kanal und
ein Stuck Wiesfeld ging um den Preis von 18 000 Mk . in 'den Besitz der
Herren Gebrüder Heinemann über . Die Firma beabsichtigt am Weiher
ein Elektrizitätswerk zu erstellen, für dessen Betrieb die Wasserkraft ver¬
wendet werden soll.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 12 . Dezember.

, Nu , Sympathie -Postkarten für Krüger ersucht uns heute
eine in Charlottenburg wohnende „getreue Abonnentin " der
„Bad . Presse "

, «indem sie u . a . noch schreibt: Zugleich kann ich mir
nicht versagen , Ihnen meine innige Fronde auszusprechen zu der
Haltung , die Sie vor wie nach zur Burensvage einnehmen ; mögen
Blätter wie die „Vosstsche Zeitung " auch noch so sehr sich in Spott
über die ..Gekühlspblitrk der Alldeutschen" ergehen. Warum eine
Inte res senPolitik so diel schöner sein soll , kann ich nicht ein-
sehen , und daß es nötchig war , Krüger nicht nur nicht zu empfangen ,
sondern in Köln ihn behöMscherseits geradezu zu ignoriren , die
Serenade zu verbieten , den Bonner Studenten die Couleur zu
untersagen usw . — das kann ich ebenso wenig als nokhwendig ein-
sehen ! Dann war es jedenfalls auch unnöthig , gerade jetzt an den
burenseindlichcn portugiesischen Hof eine Extra -Liebenswürdigkeit
gelangen zu lassen ! Gestade jetzt , wo die schöne Weihnachtszeit vor
der Thüre sieht, denkt man mit noch zehnfach erhöhtem Mitgefühl
an die armen Buren und ihre noch ärmeren Frauen und
Kinder ; möchten ihnen doch endlich ein Helfer erscheinen! Welche
Heuchelei war doch die Haager Konferenz ! " — Da die Hälfte des
Reinertrages deu Krügerkarten zur Milderung der Buren -Leiden
verwendet wind, so wäre nur zu wünschen , daß sie noch immer mehr
zur Anschaffung und Versendung gelangten .

§ Gauner . Montag Abend um 51/2 Uhr kam in ein Bäcker¬
läden in der Leopoldstraße ein etwa 20 —25 Jahre alter mittelgroßer
Bursche und bot Bleistifte zum Kaufe an . Währenddessen kam ein
anderer 'etwa 27— 30. Jahre alter Mann , verlangte für 10 Pfg .
Zuckerwaaren und frug gleichzeitig, db man ihm ein Zehnmarkstück
wechseln könne. Auf die Bejahung seiner Frage bemerkte er , „er
könne es auch so machen" und nahm das bereits auf den Lädentisch
gelegte Zehnmarkstück wieder an sich und zählte mit 10 Pfg .,
während 'der zuerst Hineingekommdne immer noch seine Bleistifte
aufnökhigte . Der Käufer 'der Zuckerwaaren kaufte nun nochmals
solche für 10 Pfg . und bemerkte, er wollte nun doch das Goldstück
wechseln lassen, da er 'Münz brauche . Er strich dann das auf den
Tisch gelegte Geld ein , o'hne das Goldstück Widder herzugeben , und
als ihm dasselbe abverlangt wurde , behauptete er Mit dem Bleistift -
Hausierer, daß er 'das Zehnmarkstück hingegeben habe , worauf beide
Gauner verschwanden .

§ Kleine Mittheilungen . Ein Schauspieler aus Gle 'iwitz ,
wurde wegen Betrugs angezeigt , weil er sich unter falschen Bor¬
spiegelungen vom 7 . bis 30 . v . Mts . bei einem Uhrmacher in der
Oststadt in Kost und Logis gab und nachdem er 44 <M 90 $
schuldig war , von .demselben noch eine Uhr im Werthe von 11 M
50 H lieh und danä heimlich verduftete . — Eine Kellnerin äps dem
Amt Lahr , die wegen Diebstahls in Untersuchungshaft sitzt, wurde
nochmals angezeigt , weil sie einer weiteren Kollegin 1 Paar Stiefel
im Werthe von 8 dl gestohlen hat . — In der Nacht zum 8 . ,d . M .
ist auf dem alten Friedhof ein Dannenbäumchen abgesagt und da¬
durch der Stadtgemeinde ein Schäden von 10 <M zugefügt worden .

Vorläufiges Ergebnitz der Volkszählung
in der Stadt Karlsruhe .

Mitgetheilt vom Statistischen Amt .

Stadttheile

Einwohnerzahl Sonach
Zunahme bezw .
Abnahme (—)
1895 —19001895

1900

männl . weibl. zusamm. absolut in 7 »

Oststadt . . . . . . . 5 454 5 731 3 910 9 641 4187 76,77
Südstadt . . . . . . 18 378 11731 11504 23 235 4 8591 26,44
Stadtgartenviertel . 650 274 444 718 68 10,46
Südweststadt . . . . 9 658 7 271 7 860 15 131 5 478 56,67
Mühlburg . . . . . 3 920 2 487 2522 5 009 1089 27,78
Neuer Hardtwald -

stadtthetl . . . . . 1688 2 947 560 3 507*) 1821 : 108,01
Alter Hardtwald -

stadttheil . . . . . 3062 1055 2 086 3141 79 2,58
Stadttheil westlich

der Karlsriedrich -
straße . . . . . . . 22 778 8503 10912 19 415*) — 3 363 - 14,76

Stadttheil östlich der
Karlfriedrichstraße 18 446 8 405 8 674 17 079 — 1367 - 7.41

Gesamnitstadt . . . . 84 030 48 404 48 472 96 876 12 846 15,29

*) Truppenverlegung .

Resultate der Volkszählung in Baden
N e i ch e n t h a l (A. Rastatt ) . 834 - (mit Gemarkung Kalten¬

bronn ) .
Ga g g enau (A . Rastatt ) . 2243 . Zunahme 361 .
Gottmadingen (A . Konstanz ) . 1142 . Zunahme 66 .

Teleiuamme der „ Bad . Presse" .
hd Berlin , 12 . Dez . Gegenüber der Meldung von der beab¬

sichtigten Ausrüstung des Heeres mit einem neu erfundenen Gewehr
wird es als Thatsache erklärt , daß die deutsche Armee ruhig bei dem
Geivehr 98 bleibt .

—- Köln , 12. Dez. Wie die „Köln. Volksztg ." meldet , hat A b t
Benzler von Moria Laach in seiner gestrigen Audienz beim Kaiserüber di : feierliche Grundsteinlegung der Kirche Mariä Heim¬
gang („ Dormition " ) in Jerusalem Bericht erstattet. Der Kaiser
gab dabei seiner hohen Befriedigung über ven Verlaus 'der Feier und die
rege Betheiligung 'der brutschen Katholiken Ausdruck und nahm aus den
Händen des Abies ein von der Beuroner Wenwrktiner -Kongregation als
Zeichen ihrer Danlbarteit gewidmetes Geschenkin Gestalt einer in dem
Kloster Hergestellten kostbaren und kunstvollen Handschrift der
Ordensregeln des heiligen Benediktus ent¬
gegen.

— Stuttgart , 12. Dez . Nach dem nunmehr vorliegenden amt¬
lichem Resultat der Wahlen wurden von 443,005 Wahlberechtigten
315,680 giltige Stiinmen abgegeben. Auf die vereinigten nationalen
Parteien fielen 100,493 . darunter 63021 für die deutsche Partei ,
20,190 Bauernbund , 10,200 konservative; die Volkspartei erhielt
77.523 ; das Centrum 77,279 ; die Sozialdemokratie 58,666 .

lut Petersburg , 13 . Dez . Ein Telegramm der „Berk. Neuest.
Nachr . " von hier besagt , soweit bis jetzt bestimmt , soll auf Wunsch
der A e r z t e 'der große Neujahrs - Empfang so¬
wie alle sonstigen Festlichkeiten indiesem Winter am Zarenhofe
a u s f a ll e n.

hd Warschau , 12 . Dez . Eine Verordnung des Ministers des
Innern ermächtigt «dm General -Gouverneur , im 'Verwalt¬
ungswege Festungsstrafen bis zur Höhe von 6 Monaten zu
verfügen in Fällen wo von Privätsch ulen polnischer
Unterricht ertheilt wird . Infolge dieser Verordnung herrscht
unter der Bevölkerung große Aufregung , >da dies als Vorbote
weiterer noch strengerer Maßregeln gegen die polnische Bevölkerung
betrachiet wird .

— Paris , 12. Dez . Die nationalistischen Deputirten wollen wegender Versetzung des Grenzpolizeikvmmissars Renuschey , welcher
io, Jeumont au der französtsch-b -lgi'scheu Grenze einen englischen
Obersten wegen Spionage verhaftete und außerdem die
Einschmuggelung deutscher Brieftauben nach Frankreich ver¬
hindert haben soll, eine Interpellation embringm , weil diese
Versetzung unter dem Vorwände erfolgt sei, daß Renuschey durch seinen
Uebereifer der Regierung zu viel Unannehmlichkeiten bereite .

= London , 12. Dez. Im Uuterhause wurde eine Reso'
lntion des Schatzkanzlers angenoimneii, worin derselbe ermächtigt
wird , 11 Milibnen Pfund aufzunehmen.

Deutscher Reichstag .
----- Berlin , 12 . Dez .

Am Bundesrathstische Gräf Posädowsky , Dhielmann und
Goßler .

Präsident Graf Balkestrem eröffnet die Sitzung 1 .20 Uhr .' Fortsetzung der Etatberathuug .
Abg . Rickert .ffr . Dg .) : Die Nachrichten von großen Aus¬

gaben für neue Gewehre find , soviel ich glaube , unrichtig . Ich wäre
aber dem Krügsm 'inister sehr dankbar , wenn er dies bestätigen wollte
Der Ruf nach Spavfamkeit scheint mir sehr problematisch . Dir
Finanzen stehen allerdings nicht gut , so entsetzlich ist aber die Sache
doch nicht. Wenn die Besteuerung richtig angefangen wird , so ist
die deutsch« Nation äuch rm Stande , die nöthigrn Mittel aufzu¬
bringen . Eine stärkere Heranziehung der Matrikulastbeiträge und
die Einführung einer 'Reichseinkommmsteuer wärm zu erwägen .
Auch ich wünsche für die neuen Zolltarif « vollste Oesfentlichkeit und
baldige Veröffentlichung .

England und Transvaal.
— Kapstadt , 12. Dez. Eine englische Feldwache be¬

stehend ans berittener Infanterie wilrde am 8. d. Mts . in der Nähe
von B ab ertön bei nebeligem Wetter angegriffen und 3 Mann
getödtet , 5 Mann verwundet . 13Mann werden vermißt .hd London . 12. Dez. Lord Roberts wird am 3. Januar
in der Hauptstadt eintreffen. Der Prinz von Wales wird ihm
bis nach Pallington entgegen fahren . Gleich nach seiner Ankunft in

London begiebt sich Lord Roberts in Begleitung des Prinzen in
die St . Pauls - Kirche , wo ein Dank - Gottesdienst statt¬
finden wird . Die Straßeil Londons werden festlich geschmückt sein
und die Bevölkerung ihm Feste aller Art bereiten .

Präsident Krüger.
hd Haag, 12 . Dez . Präsident Krüger wird nach einer Billa

in der Nähe von Harlem übersiedeln , die ihm zur Verfügung ge¬
stellt ivorden ist.

----- Haag , 12 . Dez . Reuters Bureau ist van der tz«.
sandtfchaft der südafrikanischen Republiken ermächtigt worden ,formell zu erklären, daß das in einigen Blättern verbreitete
Gerücht, der Kaiser von Rußland habe dem Präsidenten Krüger
telegraphirt , er werde ihn nicht empfangen , jeder Begründung
entbehrt. _

Vie Vorgänge in China.
hd London , 12, Dez . An der von den Generalen eingesetzte»

polizeilichen Verwaltung Pekings ist der „Morning
j Post" zufolge Rußland nicht betheiligt, weil es keine Kontrolle mehr

in Peking ausübt . Auch die Franzos en weigern sich, daran theil-
zunehmen . Graf Waldersee war es , der di« ch i n e s i s ch e n Mitglied«,
der Kommission auswä 'hlte . Er billigte ihre Ernennung mW ersuchst
nur um ihre Zustimmung.

Den Bureau Lassan wird aus Peking vom 11. ds . gemeldet:
Auf der am 10. Dezember abgehaltenm Konferenz der Ge¬
sandten wurde beschloffm, die Präliminamote , sobald fte unter¬
zeichnet ist , den chinesischm Kommissarm zu überreichm und di« Dn-
handlungen gleich zu beginnen, ohne auf das Eintreffen der chinesische»
Beglaubigungen zu warten . Die Gesandten setzten einm Ent¬
wurf der Vollmachten auf und ersuchten L i-Hung -D schanz und de»
Prinzen T s ch i n g sich diese unverzüglich zu verschaffen .

Nach einer Meldung der „ Morning Post" dom 10 . d. haben alle Ge¬
sandten mit Ausnahme des englischen dir Zustimmung ihrer
Regierungen zu Friedensvorschlägen«rhaltm .

„Daily Mail " wird aus Tientsin telegraphirt , daß sich fcd bo
Friedensverhandlungen über die Entfchädigungs -
frage « in großer Streit erhebm werde . Rußland und
Amerika arbeiten sehr darauf hin , daß dies« Frage vor das Haager
Schiedsgericht kommt . Deutschland und England sind
dagegen , daß die Entscheidung den wirklichen Sachver¬
ständigen entzogen und Personen unterbreitet werde, die mit
ostasiatischen Dingen nicht vertraut sind.

Die Aussichten aus Bestrafung der Boxer führe « mit dem
Tod « verringern sick, täglich . (Fkf . Z .)

- - London . 12. Dez. „ DailyNews " meroen aus Shanghai !
Durch Edikte vom 6. u. 7. ds. Mts . sind der fremdenfreundlich«
Wanivenschao zum

' stsekretär und Liuchanli » zu«
Präsidenten der Finanzkammer ernannt worden.

hd Konstantinapel , 12 . Dez . Im Sultanspalasi gewinnt d«
Gedanke , eine muselmanische Mission nach China
zu senden an Boden . Der Zweck 'der Mission wäre , de«
mo'

hamedanischen Chinesen anzurathen , nicht mit der Partei , die mit
den Sturz der Mandschu -Dynasiic erstrebe , gemeinsame Sache zu
machen . Da die Türkei wstder direkt noch indirekt an 'den Wirren in-
teresfirt ist , dürfte die etwaige Ausführung 'der erwähnten Absicht
ans fremde Raths chläge zurückzuführen sein. Fft . Z.

Neneingelaufeue Bücher und Schriften .
(Zn beziehen durch A . Bielefeld ' » Hosbuchhandlnng ,Liebermann « . Cie.» Karlsruhe .)

Der neue Weihnachts . Prachtband der „ Modernen Knust
in Meisterholzichnitten " (Verlag von Rich . Bong , Berlin , Leipzig,
Stuttgart , Wie») liegt in einem echt künstlerisch ausgestatteten und in reich«
Vergoldung prangenden Prachtbande vor . Man um » staunen über die un¬
übertreffliche Schönheit der Kunstblätter , der Aquarell -Faksimiledrucke, der ein-
und mehrsarbigen Text-Illustrationen . Die Werke der hervorragendsten erste»
Künstler des In - und Auslandes sind in Meister- Holzschnitte» vertreten , vo«
denen nur P . Thumann , H . Sperling , F. .von Defregger , P . Meyerheim, C,
Kielel, Ed. Grützner , A. Corelli , E . von Blaas , L. Dettmann , Hubert vo»
Herkomer, F . von Lenbach , Cornelia Paczka genannt seien . Weiter birgt der
Band treffliche ' Novellen und Skizzen von H. Brandenfels , Dora Duncker,
Rudolf Elcho , Günther von Freiberg , Ernst Georgy , Max Grube , Aloyl
Prasch, Alwin Römer u. a. m. Die beiden Romane : „Der AdelSmensch "
von Robert Milch und „Wanderndes Volk " von Moritz von Reichenbach
gehören zu den besten Leistungen der zeitgenössischen Litteratur . Eine reiche
Fülle trefflicher Feuilletons und eine kleine, aber höchst sorgsame Auswahl
hervorragender Gedichte von ersten Autoren werden das Interesse jeden Leseri
auls Höchste spannen . Der Preis von nur 18 Mk. für den Prachtband , mit
dem man eine brillante Revue über die gesammte moderne Kunstentwicklu«-
«rwirbt , die sich aus 7 Extra - Kunstblättern , 71 Kunstblättern im Texte uni
circa 200 Text - Illustrationen zusammensetzt, muß ein sehr mäßiger genannt
werden.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
rt " Ä . H . Karlsruhe , 12 . Dez . In einem der herrlichsten Werke,bas deutschem Gckst und 'deutschem Herzen entsprang , in Richard
W a g n e r ' s wundersamem Musikdra -iua „ D i e M e i st e r -
singervonNürn 'berg " sahen wir gestern Anton va n R 0 0 y
in der Rolle ides Hans 'Sachs und neben ihm Fritz Friedrichs
als Sixtus Beckmesser . Das sind zwei Namen , die der Aufführung
der „Meistersinger " schon «inen besonderen Stempel aufdrücken
können . Aber wir halben es nicht einmal nöt'hig, bei ihnen allein
anerkennend und begeistert zu verwÄlen , wir dürfen ja freudig Hin¬
weisen auf einen Felix Mott I, der mit genialem Erfassen des tief -
innersten Wullens des unsterblichen Meisters uns die Wiedergabe
seines Werkes sir vollendeter Großzügigkeit zu verbürgen weiß ; auf
einen Einil Gerhäuser , dessen Walter v. Stolzing sich durch
die schöne , jugendfrohe Erscheinung ,

'das durchlebte Spiel und den
kräftig -frischen Gesang hervorthut ; aus das Evchen einer Frau
Mottl , eine Gestalt von holder Wirkung und anmuihi 'gfte'm ge-
sangkchem Vortrag ; auf den famosen Lehrbuben David eines Hans
Bussard , 'den würdigen Pogner eines Hans Keller , — und
man wird Legreffen,

'daß es , vor allem auch 'bei dem einheitlichen Zu¬
sammengehen des Chores , gestern hier zu einer Musterausführung
der „Meistersinger " kam , um die uns jede deutsche Bühne 'beneiden
konnte. Wir freuen uns , dem Enthusiasmus , mit welchem gestern
,da8 ausverkaufte Haus 'das hehre Werk in solcher Vollendung ent -
gegeimahm , auch in diesen Worten ein Echo geben zu können. Es
war ein Festabend im schönsten Sinne des Wortes , der in unvergeß¬
lichen Stunden die Herzen der Hörer hob.

Herrn van R 0 0 y ' s Hans Sachs war , das merkte man
dieser Gestalt an , in der T 'hat ein Mann mitten aus dem Leben
heraus . Eine Poetenrtatur voll Beschaulichkeit, aber dabei ein un¬
ruhiger Sinnierer ,

'der es bei dem formalen Urtheil seiner Singr -
zunft - Genossen nicht bewenden lassen kann , sondern grübelnd den
Ursachen nachgcht, ein Freund kräftig pulfirenden , fortschreitenden

Lebens , der ja persönlich in 'der gewaltigen Revolution deutschen
Geisteslebens , in seinen Tagen spruchsroh und Ustderkühn ein
wackerer Mitstreiter war . Und ein solcher Mann , der auch als
Sechziger in rüstiger '5dvast wie in Lebhaftigkeit des Geistes vor uns
steht , war der Hans Sachs van Rooy 's . Hier war durchaus keine
Spur von der m Erfahrung und Alter begründeten Gelassenheit des
Weltweisen , sondern dieser Hans Sachs , der soeben 'dem Liede
Siolzing ' s mit steigender Aufmerksamkeit und Verwunderung ge¬
lauscht , ereifert sich ebenso in seinem Meisterzorn , wie die übrigen
Singer in der Singeschnle , seine Poesei hat ihn die Schusterfäustenickt vergessen 'lassen und auch seine nächtigen Händel mit Beck¬
messer käme » so recht ursprünglich und wirklichkeitsfroh züm Aus¬
trag . Dann wieder die träumerischen monologisirenden Stellen im
Fliederduft und bei Stadt - und Weltchronik , — wie durchzog sie alle
ein herzwarmes Gefühl im Austausch von Stimmung unid Phan¬
tasie ! Und wieder , wir fand diese Stimmung innig -stolzen Aus¬
druck in 'der herrlichen poetischen Ausschau auf der Festwiese ! Und
alles dies vorgetragen von einem Sänger , dessen Organ vielleicht
nicht über die metallene Abrundung der Stimme eines Plank ver¬
fügt , aber hellkrästig und breit austönettd , eine erstaunliche Leichtig¬
keit und Sicherheit der Behandlung ve'rräth und jödem Wechsel der
Empfindung in ungemein wirkungsvoller Art nackzukommen weiß .

Und nun mußt « man neben dem van Rooy ' schen Hans Sachs
seinen Gegenspieler F r i e d r i ch s als B e ck m e s s e r sehen, dessen
brillante Wiedergabe 'des Merkers , die bei aller Verspottung des
Philisterthums doch nie die überlegene Stadtschrerberstellung des
Freundes Sixtus vergißt , hier schon von dem letzten Gastspiel
Friedrichs ' '

her bekannt ist . Besser als gestern hier geschah, kann
der Gegensatz zwischen Sachs und Beckmesser mit all seiner Füllevon Humor und Ironie , Arglist und Verschlagenheit unmöglich aus -
gedrückt werden . Jedes Fältchen im Gesicht Beckmessers und jeder
Finger spielte mit und trug zur GesammKeistung bei, dir in der
trefflichen Stimm « des Sängers willkommene Unterstützung stand .

So tum es , daß das ganze Werk , da auch die übrigen noch nicht
genannten Miiwirkenden , Wie Herr Jäger als Kothner und Frl .
T 0 m s ch i t als Magdnlene ihr Möglichstes zur Einheitlichkeit der
Aufführung beitrugen , den Sängern , dem

'
auf der voll 'en Höhe seiner

Leistungsfähigkeit sich zeigenden Orchester und Herrn Generalmusik¬
direktor Mottl außerordentliche BeffallskundgÄbung -en und un¬
gezählte Hervorrufe verschafft«.

s s Knnstnotiz . Der ausgezeichnete Cellfft des Großh . Hof-
orchesters und Lehrer am Großh . Konservatoriums für Musik in
Karlsruhe , Herr Walter Schilling , fft kürzlich in Plauen und
Markneukirchen als Konzertsolfft mit großem Erfolge aufgetreten .
Uns vorliegenden Kritiken entnehmen wir die nachfolgende Würdig¬
ung seiner hervorragenden Leistungen : Herr Walter Schilling er¬
wies sich wieder als Meister seines Instrumentes , dem es vorzüglich
gelang , durch Vortrag einer von zahlreichen melodischen ' Jnter -
mezzis erfüllten Komposition ,

'dem ersten Satze aus des ^ kannte»
Leipziger Cellovirtuosen und Lehrers Klengel 3 -iruiIl Konzert op.
20 , das Publikum zu entzücken. Auch weiterhin bewies Hen
Schilling sein ausgiebigstes Können durch zwei Solostücke fGadard ,
Suv 1« lac und Popper , Gavotte ) . Das Spiel des Herrn Schilling
ist beseelt und in technischer Hinsicht vorzüglich , dalui bat tt einen
kräftigen , doch anheimelnden Ton .

Bermifchtes .
— 2f« is , 12. Dez. Dem Vernehme» nach wird die tele¬

phonische Verbindmig zwischen Paris und Rom bereit- iw
nächsten Frühjahr eröffnet werde» köimen .= London , 11 . Dez . Das Gerücht , daß ei» Franzose die
Nelson - Reliquien in Greenwick gestohlen hätte , wird von dem
die Marineschule dort leitenden Admiral dementirt . Es scheint
danach ein einfacher Einbruchsdiebstahl vorzuliegen und die gestohlene »
Goldsachen »nd Medaillen aber scheinen doch erheblichen Werth zu
repräsentiren . (Fs, Ztg .)
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Handel und Verkehr .
- -- Berlin , 12 . Dez . Auf BevaiÄaflung der Revision kommisswn

ttz : Aktionäre Ärr preußischen Hypothekenbank ist
Pgen den früheren Direktor der Bank Heinrich Schmidt , der die
Verkennung der Rogretzpflicht und die Herausgabe von Vermögens -
stücken abgelehnt hatte der persönlich« und dringliche Arrest
»tstern zur Vollstreckung gebracht worden .

* Pforzheim , 13 . Dez . Akf dem Schweinemarkt waren
heute , lt . „Pf . A." 67 Milchschweme zuoeführt . Verkauft wurden
SO Stück zu 14—16 Mk. dar Paar.

Hopfe » . Nürnberg , 11 . Dez . Auch das dieSwöchentliche Ge¬
schäft brachte keine wesentliche Aenderung , und der Verlauf blisb fort¬
dauernd langsam und schleppend , so daß di « Preise immer noch etwas
abbröckelten . Die Thätiakeit des Exportes ist seit letzter Zeit schon recht
Unbedeutend aeworden . Auch der Kundschastshandel kauft nur das aller -
nothwendigste und nur zu gedrückten Preisen . Die Landzufuhr hat in
der letzten Zeit kaum abgenommen , da Zufuhren immer noch und zwar
durchschnittlich pro Tag 180 Ballen eintvafrn . Heut « betragen die Zu¬
fuhren ca . 180 Ballen . Gestern und heute wurden ca . 360 Ballen um -
« setzt. Stimmung wie bisher matt . Preis « am 11 . Dez . : Württem¬
berg » Prima 95 — 100 , mittel 80 — 90 , Hallertauer Siegel 90 — 110 ,

Jrima 95—100, mittel 80—88, Gebirgshopfen 86—92 . Marktwaar « 70
S 82 , Badisch« 75— 106 , Spalter Land 95— 115 , Elsässer 80 —100

vom 12 . Dezember 1900 .
Der Luftdruck nimmt heute von einem die südliche Hälft « Mit¬

teleuropas lbedecken >den barometrischen Maximum aus bis zu einem
.Depressionsgediet alb, das über d̂em Norden Europas liegt und das
Mirima über der nörMchen Nordsee und Wer Südschwetden auf -
Weist. Das Wetter ist überall trüb , bis Mitteldeutschland herein
regnerisch, lvüter südwärts dagegen meist trocken . Di « Morgen¬
temperaturen lagen nur in Südbayern und in Oesterreich-Ungarn
unter dem Gefrierpunkt , sonst überall darüber , am meisten — bis
ju 10 Grad — auf den britischen Inseln . Eine wesentliche Witter -
ungsänderung ist nicht M erwarten .

Badische Presse . Sette 8.

s « l den Mnacbts - Uerkauf
außergewöhnlich billig znrückgesetztr

KICi (m $ tOff £ , einfarbig und gemustert, schwere Qualitäten ,
das M.tcr 75 Pfg ., 88 Pf „ ., VS Pfg ., Mk. 110 , l .« 5 , 1.5 « , 1 .95 .

2 Eine Partbie bOCbfdlK Kleiderstoffe , reine wolle und Halbseide,
das Meter Mk. ^ 2 » — und

früherer Preis 3 bis 6 Mark. 30424

«vitteru »g« veob,lcht»» ge » der Neteorolog. Htalio» Karlsrnne .

Dezember wm
Thsn«.
io C.

ff &'Ol.
Aenchl . ln tr, | , Olub &IUIIIKI

11 . Nachts SU. 760 .1 2 .4 5 .3 96 SW bedeckt
IS . Mtgs . 7 U. 760 .6 2 .2 4.7 87 SW
12 . Mittags 2 U. 761 .1 4.5 5.3 84 SW

Höchste Temperatur am 11. Dez. 4 .2 ; niedrigste in der darauf-
foffleitbn» Nackt 1 .8 .

Nur acht in diesen Packeten .

^airlcm Lun einziges Spezialgeschäft am Platze,
OullLCiLlLdlLo Größte AuSwabl lind billigste Bezunsc

Larisnide.

Zezunsauelle
von schwaizen, weißen und fa bigen Soideu -

NftPhf st»ste» i - de , Art von Mk 0 .75 bis >wf . 12 —
ilflulll . p . weter . Einfarbig' „ . gemustert ? Dämmte

Fertige seidene Blouse » und Unterröcke.
Muster » nigkhkiid . 19077

KostO von kleitlemomn sowie einreine Kleider
werben zu sehr billigen Preisen abgegeben .

8
.

Model
.
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Bei der Stadtverwaltung Mann ,
heim sind thunlichst bald folgende
Stellen zu besetzen :

§tm Sdirftfiftpirpn
durch jüngere Gehilfen ; Gehalt 840
bis 1200 Mark , je nach Alter und
Leistungsfähigkeit ; ferner

piup äuipnutipfn fpuffpHpj
durch einen im Bureaudienst durch - '
aus bewanderten Ächilscn ; Gehalt
1200 — 150t Mark , je nach Befähigung .
Bei Bewährung im Dienste ist später
Einreihung des Inhabers letzterer
Stelle in den Gehaltstarif nicht aus¬
geschlossen .

Für sämmtliche Stellen ist gefällige
Handschrift unerläßlich . Gehalts¬
ansprüche sind anzugeben und die .
Bewerbungen mit Lebenslauf , sowie !
Zeugnissen , von nicht im öffentlichen
Dienste Befindlichen auch mit Leu -
inundszeugniß zu belegen . 6272 ».2. 1

Mannheim , den 10 . Dezember 1900 .
Bürgermeisteramt.

Gernsbach.
Verpachtung

Ler Jahrmarkt - StlinijMe.
Die Stadtgemeinde Gernsbach ver¬

dachtet in öffentlicher Versteigerung am
SllMötu iten 15. Jezklnier D. F.,

Nachmittags 2 Uhr
die Plätze für die Jahrniarktstände
an den hier abzuhaltenden 4 Jahr¬
märkten für das Jahr 1901 . Die
Zusaminenkuft ist auf der Hofstätte .

Gernsbach , 7. Dezember 1900 .
Das Bürgermeisteramt .

Jung .
6214a Fieg .

An den Vorstand des
Gabelsberger Stenographenvercins hier.

Durch Ihren offenen Brief vom 4 . ds . Mts . sehen wir uns genöthigt ,
Ihnen gleichfalls vor der Dessentlichkeit unsere Antwort zukomnien
zu lassen .

Zunächst bemerken wir , daß wir Ihnen auf Ihre Verdächtigung
unserer Preisrichter bei unserem BundeSwcttschreibcn vom Juli ds . Js .
weiter nichts erwidern , als daß das von Ihnen gegenüber angesehenen
Männern , die öffentliche Aemter bekleiden , beliebte Verfahren mit einem
parlamentarische « Ausdruck nicht bezeichnet werden kann und sich in
mn Augen jedes anständigen Menschen von selber richtet .

Die Bedingungen für den Wettbewerb , den Sie unterm l . November
«hn« jede Einschränkung ans gleicher Grundlage angenonnnen
haben, formulirrn wir folgendermaßen :

1. Wir nehmen die vorgeschlagene dreigliedrige Kommission an , die
die Unparteilichkeit des Verfahrens zu überwachen _

und das
Urtheil der Preisrichter zu kontrolliren und zu bestätigen bat .

2. Dem Wettschreiben wird Ihre , also die Gabelsberger ' sche
Wettschreibeordnnng deS Südwestdeutschen Gabels¬
berger ' sche« Stenographenverbandes von 1000 zu Grund
gelegt (§ 5 ) . unter Zufügung der weiteren Geschwindigkeits¬
abtheilungen von 25 » , 28 « und 320 Silbm Feblerbestnnmung
und Wertbung der Arbeiten hat » ach der strengen Stolze »
« chreh 'schen Puuktmethode stattznüude « . — Nur
vorzügliche Arbeiten erhalten erste Prei ?e.

8 . Da » Wettlesen muß mit vollständig unbekanntem kalli - :
graphisch und korrekt geschriebenem Stoff vorgenommen werden, j

4 . Theilnehmen dürfen außer den Mitgliedern der beiden betheiligten i
Vereine auch jeder Karlsruher Stenograph nach Gabels -
ocrger oder Stolze -Schrey unter «christlicher Angabe , wie lange
das betr . System schon von ihm geschrieben wird und ob er
Berufs , oder Kammerstenograph ist.

Karlsruhe , 10. Dezember 1900 . 20899
Dir Vorstand des StenograptienverelnsStolze-Schrey .

Fllbnkmtstll
zn verkaufen.

In schön gelegener , ca . 5000 Ein¬
wohner zählender , industricreicher
Stadt des bad . Schwarzwaldes ist
ein zweistöckiges Fabrikgebäude
mit zahlreichen Hellen und luftigen
Arbeitslokalitäten , nach allen der
Neuzeit angepaßten sanitären Vor¬
schriften cingetheilt , und von einem
ca . lO »r umfassenden Garten -
gelände umgeben , welches event . zur
Erweiterung der Fabrikanlagen ver¬
wendet werden könnte , um den billi¬
gen Preis von insgesammt 40,000 Jt
wegzugshalbcr zu verkaufen . DaS
Anwesen ist von zwei Straßen be¬
grenzt und ließe sich event . da « Garten¬
gelände als Bauplätze vorthcilhaft
verwerthen . Anzahlung bleibt freier
Vereinbarung Vorbehalt n . Elektr .
Licht und Straft zu jedem maschinellen
Betrieb sind in unbeschränkten « Maße
um einen äußerst inäßigen Preis zur
Verfügung . Das Anwesen würde sich
vorzugsweise für eine Schreinerei
uiit maschinellem Betrieb , zu einer
ausgedehnten mech . Werkstätte oder
Schlosserei eignen, da in de » ge¬
nannten Industriezweigen eine fühl¬
bare Konkurrenz am Platze nicht
vorhanden ist und würde daher ein
unternehniender Fachmann in diesen
Branchen eine reichlich auskömmliche
Existenz finden . Vern «öge der günsti¬
gen Lage des Anwesens wäre dasselbe
auch zur Eröffnung einer Wirth -
schaft oder als Bierdepot für eine
Großbrauerei bestens zu empfehlen .
Rädere Auskunft ertbeilt das Siidd .
Gesch . - « . Hyp. -Berm . -Jnstitnt
Stuttgart , Moltkestr . 20. 452 . -. >

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

an dem schweren Berlnste meiner nun in Gott
ruhenden geliebten Gattin

Luise Riaurer
sage ich allen Freunden und Bekannten , sowie für
die überreichen Bliimen ' penden meine » herzlichsten
Dank . Besonderen Dank für die aufopfernde Pflege
den barmherzigen Schwestern des St . VincentiuS -

Hauses .

Heinrich Ulan rer ,
Geldbriefträger .

Der Trauergvttesdienst ^ ndet am Samstag
Morgen 7 Uhr in der Stadtkirche St . Stefan

statt . 815216

Danksagung .
I Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem !

uns so schwer betroffenen Verluste unseres lieben Gatten und Vaters

| Ferdinand . Keller
| sowie für die zahlreiche Leichenbegleitung und die vielen
! Blunienspendcn sprechen wir auf diesem Wege unfern tief¬

gefühltesten Dank aus . 815219

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1900 .

Familie Keller .

Für Reklamezwccke werden cirka
200 Stück

Abreiss -Kalender
gebraucht. Offert, und Proben an

keorg Eckert , Durlach ,
im Maierhof . 1315230

Herzliche Bitte.
Welch gntsttuirter ältere » Herr

würde einer geb. j . Frau 70 Mark
leihen gegen pünktliche monatl . Rück¬
zahlung nach Uebereinkommen . Gefl .
Offerten unter 815231 an die Exp .
der « Bad . Presse ' ._ ,

j AmiMtuG L
Eine sehr schöne und KNt ge »

arbeitete Salonetnrichtnng » be-
; stehend aus einer Pliischgarnitnr ,
, Sophamit4 Fauteuils , 1 Sopha -

ttsch , 1 sechssäuliger Bertic »
| ; unb 1 Trumeanx mit » säuliger

Stufe , ist um den billigen Preis
von 500 Mark z « verkaufen im
Möbel - und Tapeziergeschäft von

Lud . Seiter , M ftr 7.
1 Singer - Maschine, gebr , für

20 Mt . , und 1 Hanviuaschine zu
i 15 Mk. sind unter Garantie zu ver -
kaufen. Blumenstr. 4. 815228

Canapee
ist zu verkaufen . Näheres West »

endstraß » 01 » 2 Tr . hoch . 815215

< ZNM, tidjtip
er

Dr . Eugen ScliaaL Jviirrimdi «JS «»,
Lack -, Fttnitz - und Fardensabrik.

^5ack -ttllkrichfar8en
in 1, '/ „ P « und ü -g-Packung .

Niederlage bei :

Karl Koth ,
Hosdrogcrie , 6280a .6 .1

Karlsruhe i . B .

Fetgemastet . Gänse , Enten ! !
tgt . frisch geschlachi . , sauber gerupft .,
10 Psd . franco , Korb Dt . 4,80 . 6275 «
8 . 8ltr »r, rinxt « , ' 117 , B -« vreslau.

Wirlljsililists- lSksillb.
Junge , tüchtige WirthSlente

fiicven aus 1 . Avril ein größeres
Restaurant zn pachten oder in
Zapf zu nehmen , oaution kann in
jeder Höhe gestellt werden . 3 .1

Offerten nimuit unter Nr . 6286 »
die Exp . der „ Bad . Presse " entgegen

Hoh. Nebenverd . f . jed . Rarlerk
Ad n . Rückiu. (bis 14.) X hier
vostl. _ 815282

Geld
erhalten sichere Leute gegen raten¬
weise Znrückza lung schnell und cou-
lant . Off . mit Rückporto F . 8
M . 4007 an Rudolf Mosse ,
Mülhausen 1. Eis . 6067»*

aHMMEHRnm
Eine junge Frau sucht Bes bäf -

tiguug im Servirc » . Näheres
15209 tzilvast - . 7 , pari .

Verloren !
Ein Fächer aus dunkelm Schildpatt

mit schwarzer spitze u . Monogramm
A . 8 . mit Krone , in Hellem Schild¬
patt , ist am 11 . ds . Mts . Abends
gegen 6 Uhr ans dem Wege Gottes -
aucr - , Kaiser - und Riltcrstraße nach
dem Hostheater verloren worden .
Abzugeben GotteSauerstr . 8 , ll ,
gegen gute Bctohnuug . 20407 .3.1

Hund zugelaufen .
Ein schottischer Schäferhund

ist zugclau ' en . Abzuholen in Rint .
heim , Hauptstraße 126. 815218

1
der sich über seine Leistungen auS -
weiien kann , für fein ' » Maatz -
geschäft per 1. Januar gejucht .
Off . mit Gehaltsanspr . erbeten »ub
kr . 8336 an Sa » , «» 8t »tn 4 Voglor ,
A .-G ., Straßburg i . E . 6273 « .3 . 1

Sohuhmaohep
für Sohlen und Fleck gesucht .
815217 H - rrenstratze 27 .

! Ei » tüchtiges , zuverlässiges Dieutzt -
mädchen für sofort oder 1. Januar
gesucht . 615208

Kron«ngtra»se 47 , im Laden .
Militärsrcirr, junger, tüchtiger

Kaufmann ,
22 Jahre alt , von repräsentablem
Aenßeren , mit Buchführung , Kor¬
respondenz, Expedition , sowie
Lohn- « . BersicheruugSwese « re.
venraut , sucht , gestützt auf gute Zeug¬
nisse , per 1. Jan . dauernd « Stellung .
Gefl . Offerten unter Nr . 815210 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 5 .1

Junger Manu mit schöner Hand¬
schrift sucht Stelle als Schreib -
gehitfe oder Bnreaudiener , wenn nicht
dauernd , auch aushilfsweise . Näheres
« arlstraße »5, 1. Stock. 815213

Jung ., verb . Mann sucht alsbald
Beschäftigung als Packer» An «,
länser oder dcrgl. Gefl. Offerten
unter Nr . 615222 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 . 1

ruhig und anständig ,
, f vom Land welches

noch nicht in der Stadt thätig war ,
sucht passende Stellung zur gründl
Erlernung des Haushalts , am liebsten
bei kleiner Familie . Dasselbe sielp
nicht aus Lohn , sondern mehr auf gut «
Behandlung . Offett . erbittet man unt .
Nr . 615207 an die Exped . der „ Bad .
Presse " .
d i ; erderstraße 71 ist ein möblirteS

Mansardenzimmer sofort zu
vermiethen . Zuerfr . 5 . St . 81521 «
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Weihnachts -Geschenke.

~ Uhren Z
in reichster Auswahl .

Tasclieii -Uliren ,
nur Schweizer-Fabrikate,

Chronometres
Chronographes
Repetiruhren
Datumuhren

Goldene Damen - u . Herren-Remontoirs
$ ilberneDamen-u.Herren- Remontoirs
Metall -Damen u . Herren-Remontoirs
Specialrtät d . Schablonen- Remontoir -

Nlarke „Extra“ und „Argus “.
Goldene Medaillen der Ausstellungen

London 1884.
Antwerpen 1885.
Paris 1889.
Genf 1896.

W and - Uhreu
*

bestes Fabrikat,
Haus- und Salon -Uhren
Regulateure
Pendulen
Schreibtisch -Uehrchen
Weoker
Scbwarzwälder -Uhren
Kuckuck -Uhren
Kuckuck - und Wachtel -Uhren
Trumpeter -Uhren . 20381 .5.1

Musikwerke .
Bijouterie :

Armbänder, krochen , Colliers, Ketten ,
Kreuze,Manche ' tenknöpfe ,Medaillons ,
Ringe, Ohrringe, Vorsteeknadeln etc.

Bestecke ,
silberne Dosen , silberne Becher,

silberne Stockgriffe etc.
Auswa hl - Sendungen bereitwilligst.

Preise , wie bekannt , billigst .

Uhrmacher ,
Karlsruhe , Erbprinzenstr . 26.

1*000000000
Für Weihnachten $

empfehle : Q
! Sptclöofcn ^ onMk . 1 .20an
(DMltdS , von 70 Pfg. an

Zignaltrompeten,
' von Mk. 2 .50 an <sehr solid),
Mundharmonikas.

! zu allen Preisen,
harmonikaslöten.

von Mk. 2.- an , 20370 .3 .1
rc. re.

Hugo Kuntz ,
O. Laffert Nacht.,

Musik alierrOandkung ,
Kasserstratze 114.

IOOOOOOO

per Pfimd 1 Mk.

U Alkhsmg
per Pfund 70 Pfg .

empfiehlt billigst 20411

\ng. Usch Nacliflg.,
Ecke Kaiser - «. Adlerstr .

MHzrßiigel- Fleisch
versende frisch geschlachtet, sauber ge¬
rupft , je 5 kx-Korb überall franea ,
1 Schmalz- od . BratganS mit klein
Geflügel ftir M. 4.80. 3 - 4 speckfette
Enten M. 5.— , 4—ö Brat- oder
Suppenhühner M . 4.75 , 1 Puter
(Truthahn) M. 6.—, Ochsenfleisch,zart,
Mtbeinert, M . 4.50 , Kalbfleisch vom
Schlägel M. 4.50, versende auch per
Bahn -Eilgut franco. Lebend 10 St .
große, fette Gänse M . 34.— , 15 St .
Legehühner , ital. Rasse, M. 20.—.
> . » aller in Podwolociyska. moa

3adTelnach . (WiirH Schwarzwaldl
General » Depot

für Karlsruhe und Umgebung :
Gebrüder Winnewisser ,
Comptoir : Wohnung :

Krirgstraße 30. Fasanenstiaße 1 .
GeschäftSsührer der Auskunftei vürgel
2833» Telefon 1268 . 30.28

Kauf -Gesuch .
Zwei Kastenschränke, ein größerer

und ein kleinerer, werden zu kaufen
gesucht . Gcfl. Offerten beliebe man
« üer Nr. 1660g in der Expedition
im »Bad. Presse " abzngeben. *

Das Stimmen,
sowie

Reparaturen
an

Flügeln , Pianino »
und

Harmoniums
in solidester Ansffthriug

übernimmt zu miissigen
18170 Preisen 29

Hofl ., Erbprinzenstr . 4 .

Grossen Nutzen!
erzielt man gegenwärtig an
Amerik. EisellWMieu.
Sachgemäß und unparteiisch bc- 1
richtet hierüber das ,gNeue
Finanz - u . Verlooaungs -
Blatt “ (35. Jahrgang) von
A . Dann , Stuttgart . So I
wies dasselbe auf Atcbison
Common shares hin bei ca.
27%, heute ca. 4l °/o ; Meliismi
pref . bei ca. 73% , heute ca. 85% , I
2c. Wer cs weiß , wie das Blatt
seinen Lesern durch vollständige
und korrekte Ziehungs- und Re¬
stantenlisten sowohl, als durch
Winke und Warnung schonmanch-
mal ein Vermögen eingebracht I
oder erhalten hat , der wird und 1
bleibt zeitlebens Abonnent
selben. — Probe-Abomiefllsnt
M. 2.— vierteljährlich bei jedem
Postamte. 6176 ».3.1 j

3ede Dame findet bei mir

Nebenverdlenn
durch honaarveiten.

Prospeet mit Nüster gegen 30 Pf^.
J . Waldthausen

5879 ».6.3 München 30,
ächillerstrasse 28.

sucht zum Vertrieb «etter vor¬
züglicher Markgräfter Weine ,
u 42—45 pro Hecto , routinierten
Vertreter bei hoher Provision .

Offerten nimmt die Exped . der
„Bad . Presse" unter Nr . 6267» ent¬
gegen. 2 .1

Je

Wir suchen für unseren
Bezirk tüchtige Acqui¬
siteure geg. ang. Pro¬
vision und Gehalt.
Auch

' honoriere» / «uni
wir stille
arbeite« für
Zuweisung . .

von Kan - / / manngebo -
didaten / ^ / tc„ . Nähere

bestens . / / Auskunft er-
t&S - X ffyy/ Henerakageniur

/ der Allgemeine»
f l / Mrsorgnngsaulialt

/ m / iiiA «rksrnlje,Weste»d-
V / straße Nr . 14. 15918

ist
da¬

durch
Ieder-

Baden .
Als Sammler kaufe alte Post¬

marken , Couvertcn , Postkarten, Streif¬
bänder aus den Jahren 1850 —1875
aller Länder nnd zahle die höchsten
Preise, Marken auf ganzen Briefen
haben höheren Werth. Zur Wcrth-
bestimmung ist Ansichtsendung er¬
forderlich . 62898 .2.1

Leopold Helbio ,
Riedöschingen, Baden.

Taftlklmer
vorzüglich erhalten, von Rieh . !
!>ipp in Stnttgarl, steht für
den festen Preis von Mk. 260
zum Verkauf . 20162 .5 .3
Hans Schmidt , |

Musikalienhandlung,
Tklkphm 487. RoudeUptatz . ^

Zahnarzt
Gr. Meyer |

Kaiserstr . 118.
18550

remtvoHeM , moderne Farben , feine
Appretur, liefertbilligst , Musterkosten¬
frei, Horm . Bewier , Sommer
selb (Bez . Fft . a ./O .)> Tnchver-
saudtgeschäft, gegr . 1873 . 5686»

empfiehlt bei Abnahme von ganzen
Laiben per Ctr. zu Mk. 70. Prima

Algiiuer Hnlli -Emmenthaler
zu Mk. 65 . Feinste saftige

Schweizerkäse
zu Mk. 60 per Ctr . ab hier geg. Cassc.
Alois Schwaiger , Käsehdlg .
en gros, in Kanfbenren , Algäu.

Uöln Rhein
rrLvkisvdor Hof

32,3« KomSdienstraße 32 36 .
Bestempfohl . Holet verbunden mit
Wein- « . Bierrestaurant .
Spec.-Aussch.Würzburg Hofbrän .
Logis, garnirt . Frühstück , elektr. Lickt,
von2%^l an. Tarif in jedemZimmer
HM - Ausstsllungsräumo.^
5239 » I». 1, Brems . 9

ÜJerinuthivein
(Speeial - Marke) .

Stärkuugswer« ersten Ranges
für Magenleidende, Blutarme,
ReeonvaleSeeute» re.
'/, Fl . 1 .5« Mk. , Fl . 8« Pf ,
empfiehlt die 199951 .6.!
Mn. Niederlage «I . LÖSGh.

Herrenstraße 35.

X Angesehene süddeutsche 4.
♦ Lebens - Versichernngs - ♦
X bank sucht für den Platz J
+ Karlsruhe einen tüchtigen, im m
£ Verkehr mit dem Publikum ge- ♦
J wandten
r Beamten
J anzustcllen , der die Aufgabe über- )
M nimmt, dort die nöthigen Acqui- »
♦ sitionskräste ausfindig zu machen, *
X zu schulen, zu überwachen und J
5 bei der Anwerbung von Ver - «
♦ ficherungen selbstthätig mit ein - ♦
X zngreifen . X
+ Verlangt wird volle Zuvcr- *
♦ lässigkeit, tadelloser Ruf und ge- ♦
Z liauc Ortskenntnis , dagegen gute , J
5 feste Bezüge und reichlicher Pro- «♦ visionsantheil zugesichert. ♦
j Off . erbeten unter ? . 3787 an X
a Uaascusistn & Vogler, A.-G., «
♦ 2.1 Karlsruhe. 20389 ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Generalagenten
von besteingcführt . Lebensversich.-Ges.
für größere Bezirke gesucht . Nicht-
fachlenten wird Gelegenheit zum Ein¬
arbeiten gegeben . Geschäftsgewandte
Herren können
» OOO - Mk . p. a.
und mehr verdienen . Strengste Dis-
cretion . Offert, unt. Nr. 315120 an
die Exped. h.er „Bad. Presse". 4.2

orK - Linoleum ,
Neu 7 mm ! «jtjidlifit Kl Neu 4 mm !

Linoleumfabrik Maximiliansau ,
weich und warm wie Wollteppich , absolut

schalldämpfend und futzwarm.
Besonders geeignet für Bureaup , Geschäftshäuser , Hotels , Kranke« - !

zimmer, Wohnzimmer re. Beseitigt alle störenden Geräusche seitens ber )
Mitbewohner in Miethswohnungen .

Walton , Taylor , Granit ,
c

Erstklassige beste Fabrikate ,
eingesührt bei der Kaiser !. Marine , der Kaiser ! . Reichspost und anderen hohen
Staats- und Communalbehörden . Hohe äntzere Eleganz , enorme Haltbarkeit .

Reichhaltiges Lager bei 20385 j

Groß herzogliche Hoflieferanten »
Krenzstratze 21 , Telephon 21V .

Gasthof -
Verkauf .

Krank¬
heitshalber
und vorge¬

rückten
Alters

wegen ist
in c. Städtchen a . Bodensee,
Schweizerseite , e. Gasthof m.
reich !. Inventar », großenRäum¬
lichkeiten, von Fremden, Gesell¬
schaften nnd Vereinen sehr gut
besucht , um den Preis von
Frcs . 76000zu verkaufen . Großer
Wein - , Bier- it . Speisenverbrauch
kann nachgewiesen werden . Gefl.
Offerten unt. Nr . 6000» bcförd .

! die Exped . der „Bad . Presse " .

Geldsuchende52

ssii
MW KU
W ■ I !

_ M_
Sehr leistungsfähige , süddeutsche

Fleislh - lliidWillft-
lonnrnifntirih

I . Ranges
(Spezialität in hochfeinen Schinken)
sucht zum Verschleiß ihrer Fabrikate
einen tüchtigen
Vertreter
für Baden . Bewerber , welche die
feineren Dclikateß - und Kolonial-
waaren-Gcschäfte besuchen und für
genannte Fabrikate Absatz haben , be¬
lieben gefl. Offerte snli s . M . 4600
einzusenden an Rudoir Masse in
Stuttgart . 6245a .2 .2

Wirtschaft zu
verkaufen.

An verkehrsreicher Straße und in
der Nähe zweier Kasernen ist eine
gangbare Wirthschaft unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .
Agenten verbeten .

Offerten unter Nr . 19313 an die
Exped . der „ Bad . Preffc". *

Hlllisveckilf.
In einem der größten Fabrikorte

im Amtsbezirk Bruchsal ist ein
neues Wohnhaus nebst 5 Ar schönem
angelegtem Garten , in welchem eine
gutgehende Weinwirthschaft u . Wein¬
handlung mit Erfolg betrieben wird,
wegen anderweitigem Unternehmen
unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen . 3 .1

Näheres mit. 315206 in der Exped.
der „Bad . Presse ".

Gesucht Haus - verkam.
wird ein kleineres Hotel oder Wein -
Restaurant, cventl. mit Münchner
oder Pilsener Ausschank von tüchtigen
erfahrenen Fachleuten , die schon ein
größeres Hotel mit Erfolg betrieben .
Kaution oder Bürgschaft bis zu
10,000 Mt. könnte geleistet werden.

Offerten unter Nr. 815056 an
die Exped. der „Bad. Presse " . 2.2

Ein gut rentables Haus mit kleinem
Laden , in bester Lage der Südstadt ,
ist bei geringer Anzahlung sofort zu
verkaufen . Offerten unter Nr . 19230
an die Exped. der „Bad. Presse " erbet .

die Exped. der „Bad. Preise . 2.2 mt «.

M (td« (M . lPidmno
Eine an der Pfinz gelegene Gerberei

wird zu pachten cventl . zu kaufen
gesucht . Ein dazu geeignetes Grund¬
stück nicht ausgeschlossen.

Briefe unter Nr . 815158 befördert
die Exped. der „Bad. Presse " . 3.2

Zu verkaufen .
Eine Wirthschaft, vor ca . 4 Jahren

neu erbaut, in bedeutendem Fabrik¬
orte in der Nähe Bruchsals , 2stöckig ,
mit Tonzsaal und Garten,, unter gün¬
stigen Zahlungsbedingungen. Näheres
durch AlbertSuchmüller fr. in vruchfai.

Nutzholz -
Bcrtauf.

Ntehrere in verjch . Stärken ge-
chnittene Stämme , bestehend in

Ahorn , Kirschbaum, Eichen, Eschen
und Pappelholz , hat im Aufträge
zu verkaufen 815063.3.2

Carl Rndi ,
Rüppurrerstr 6. 1

wenig gespielt , vorzügliches ,
berühmtes, süddeutsches
Fabrikat, steht billig zum
Verkauf . Das Instrument
ist kreuzsaitig , in ganzen
Eisenrahmen und sehr solid
gebaut . Garantie 10 Jahre . J

Sehr günstige
Kaufgekegenheil !

Hans Schmidt,
Musikalienhandlung,

Mfpljoa487 . Bondailplats .
20163.5.3

erhalten sofort geeignete An¬
gebote von Albert Schindler ,
Berlin S.W., Wilhelmstr . 134 .

Stellenvermittlung
für Kauslente durch den

„ Nerdanli Deutsihrr SmirilnnMgehIllstn '
Geschäftsstelle Karlsruhe bei

Georg Wahl , Kaiserstr . 247 , Ecklade» .
Jahresbeitrag 3 Mark . 13328 *

TMN - MHMWslllh.
Eine Tapezier -Räherin , im

Maschinennähen gewandt , kann sofort
eintreten . 20106 .2 .1
J . Stiel , Karlstratze 27 .

Reinliches , williges Mädchen
findet auf 15 . Dezbr. od . 1. Januar
gute Stelle. 815201

Stefanienstraße 27, 1. Stock.
Lriklitl. Lehrmädchen i
tüchtTaillenarbeiterinn.
können sofort ins Kleidermachen
eintreten. Näheres : 814931.4.4
« aas , Bernhardstratze 8 , 3 . St .

Für ein gut empfohlenes ,
größeres Eisengeschäft einer
Amtsstadt im bad . Oberlande
wird zum baldigen Eintritt ein
gutgeschulter , gesunder , braver
Knabe als Lehrling gesucht.
Günstige Bedingungen, 3jähr .
Lehrzeit ohne Lehrgeld,
bei freier , sehr guter Kost
und Wohnung Im Hanse .
Schriftliche Anträge unter Nr .
6141 » befördert die Exped . der
„ Bad . Presse " . 4.4

In unserem Mannfakturtvaaren
Geschäft findet ein junger Mann
unter günstigen Bedingungen Auf¬
nahme als 6271 ».3.1

Lehrling .
Eintritt Januar 1901 .
Gebrüder Körnung,

Rastatt.
Haufhiann

28 Jahre alt , mit der Kolonial-
waaren- u . Baumaterialien -Branchc
sowieder Expedition inGroßbrauercien
vertraut , längere Zeit als Buchhalter
in einem der ersten Baugeschäfte
thätig, sucht per sofort oder später
Stellung. Gefl . Off . u . 814965 an
die Exp , der „Bad . Presse " erb. 3.3

Ei«

Neue Transportfässer
solid und stark ge¬
arbeitet, in allenGrößen
stets auf Lager bei

J . Wolf & Cie . ,
« aldhornftr. 37 . 19234*

junger Architekt ,
der bedeutende Arbeite» an der
Ausstellung in Paris geleitet
hat, sucht Beschäftigung als
Zeichner oder Bauführer.

Lff. unter Rr. 19923 an die
Exp, d . „Bad . Presse " erbeten .

Zicklligenter , junger Manu,
18 I, , d , eins. n. dopp. Buchführung
mächtig , firmer Correspondent ,sucht Stelle sofort oder später .
Gefl. Offerten sab Nr . 815200 an
die Exped . der „ Bad . Preffc ".

Herrschaftskutscher
tüchtiger Fahrer und Pierdepflegcr,
sucht» gestützt auf sehr gute Zeugnisse,dauerndeStelle bei einer Herrschaft
auf 1. Januar oder später , wo
Verheirathung gestattet ist .

Gefl. Offerten bittet man zur Weiter¬
beförderung unter Nr. 6287» an die
Exped. der „Bad. Presse" zu richten .

Ein stehender

Querrohrkessel
von ca. 1000 mm Durchmesser und
2000 mm Höhe sofort gesucht .

Offerten nimmt unter 6279 » die
Exp, der „Bad. Preffc" entgegm.

KllkslhdBlIlHMW.
In meinen Neubauten, Ecke

Wutsch -, Borholzstraste und
Beiertheimer-Allee, sind Woh.
nungen von 7 Zimmer» , elegant
ausgestattet» ohne vls -A-vis per
sofort oder später zu vermiethe «.

Näheres Luisenstraste 24 . i«
Kontor . 19813*

„ zn üCNiuetfien.
Lesstngstraßc 53 ist im 5. Stock

eine schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche per sofort oder später zu
vermiethen . 19169*

Näheres im 4, Stock rechts .

Wchmil z« Dermidhen.
Schöne Wohnung von 3 geräumig .

Zimmern per sofort zu vermiethe ».
Näh . Angartenstr . 79, II . '«»»*

Eine Mansarilen -Wohvnvg
im 4. Stock von 2 Zimmern, Küche,
Keller ist sofort billig zu ver-
miethen. 17778*

Körnerstratze 10.
Winterstratze 20

ist eine 18884*

von 4 Zimmern , Ballon , Küche ,
Badezimmer , Mansarde und Keller
um den billigen Preis von 560 Mk.
sofort zu vermiethe « . >

Näheres daselbst im 2. Stock.
K7) orgenstr . 18,3.St ., ist eine frcundl.

Wohnung von 2 Zimmern und
Küche nebst Zubehör wegen Versetzung
sofort z« vermiethe « . 815168.2,2
Al- intcrstraße 16 , 5 . Stock, ist eine

schöne Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern, Küche , Keller, per
sofort oder später zu vernnethen . Näh.
Winterstraße 16 , 4. St . 20362 .3 2

M II h I b u r g.
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern und Küche ist sofort oder
später zu vermiethe «. 19631 .6.6

Näheres Eisenbahnstr. 18 , pari.

Hagsfeld .
WchW zu mmiethki.

In der Wirthschaft zum Bahnhof
eine Wohnung sofort zu vermiethen.

Näheres bei Wirth DArrw&cMcr
»der Branereigefellschaft vorm.
8 . Moninger , Kriegstraße 126,
Karlsruhe. 18831*
(C.in Zimmer mit Kost ist an ei«

anständiges Mädchen zu ver-
miethcn per Woche 5 Mark. 81520«

Näheres Bahnhofstr . 3«, 1. St .
^lllarienstraße 55 , 3. Stock , ist ein

möblirtes Zimmer an eine»
anständigen Herrn sofort oder später
zu vermiethen . 615211

Näheres daselbst.
sc.iii anständiges Fräulein , Kleides

macherin , aus guter Familie ,
sucht auf 15 . Dezember in bürger¬
lichem Hause Kost und Logis . 2.l

Offerten bittet man Winterftr. 44,
2. Stock, rechts , abzugeben . 815204

Gesucht wird für einen Protest
jungen Mann , welcher auf 1 . Februar
nächstenJahres in eine kaufmännisch«
Lehre in Karlsruhe eintritt ,
Won mit ftMiemsM
in gut bürgeriichcm , protestantischem
Hause in der Residenz. Gefl. Offerten
unter Nr. 6238» an die Expeditiov
der „Bad. Presse " erbeten . L2



Basische Dresse . Seite 5^»kr. 391.
I verficherungSstand über 43 Tausend Police » .

Allgemeine Renten -Anlinlt
zu Stuttgart . "S ".

f Aegenseitigkeits - Gesellschast unter Aussicht der K. Württ . Regicruug .

LeKe»r>-, Genien- mul ^niutnfiie
| JBer » ewinn kommt aurschliehlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut.

) zrtiktgk berechnete Jfrämien . D Kohe Arnteubezüge . D
Außer den Präiuienreierve » noch besondere Sicherheitsfonds .

Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den
Vertretern :

lHeidelberg ! Keneralagentnr f . d Hroßh . Made« : L. Strauss , j
« ohrbacherstraße 51 : in Karlsruhe der Fxiuptageut Lorenz

Rieger , KSrnerstraße 24 . 2 )23a .5 .5 j

cfhmration Alollenbevgev
Werderstraße 28 19705 .4.3

empfiehlt tit . Vereinen und Gesellschaften ihre große Lokali¬
täten zur Abhaltung von Festlichkeiten aller Art .
Gute Getränke , ausgezeichnete Küche . Karl Baner .

Zur besten Ausführung von künstlerisch vollendeten

Bildern jeder Art
empfiehlt sich bei billigst gestellten Preisen die

photographische Anstalt
von Rudolf Mayer , Karl -Friedrichstr . 32,

bestens .
Anltrige Ittr Weihnachten wollen gefi. baldigst aufgegeben

werden . 19284 *

Zm ganzen Monat Dezember
verkaufe ich wegen Platzmangel zu

jedem annehmbaren Gebot .
Wegen Wiedervermiethung meines Tanzsaales
bin ich sehr in meinen Räumen eingeschränkt ,
infolge dessen dieses vortheilhafte

Angebot .
Der weiteste Weg lohnt sich.

Harb - und Kinder «nag n -- i- ager l
20047.6.8 Kaiserstraße 170 , zwischen Hirsch - u. Douglasstraße .

Auf Weihnachten
empfehle mein großes , reichhaltiges Lager von

laschenuhren in Golii u. Silber,
Kegulaleurkn , Stand-, Wand-

unö Weckeruhren
IW in jeder Ausführung .

" WE
Ferner in Goldwaaren ■

Ringe , Broschen , Armbänder,
Halsketten rc .

und ist auch in diesen Artikeln jedem Geschmack
Rechnung getragen . Ebenso

Chrietofle * u . Alfenldwaaren
sowie meine eigene Reparatur - Werkstätte für Uhren

und Goldtvaare » . 19638 . - .6
Knrl Jork , UtjnnLiber , Karlsruhe ,

Markgrafenstraße 33 , gegenüber der Töchterschule.
Sarantte. Billige Preise .

zum Würzen_ ist und bleibt
lie beste Würze aller öuppeu und Bpeisen .' n Originalfläschchen von 25 Pfg . an
Fläschchen zu 35 Pfg . werden für 25 Pfg . ,
!!tz zu 65 Pfg . für 45 Pfg . , und die zu 1M . 10

für 70 Pfg . mit Maggi - Würze nachgefüllt . — Dagegen verwende man
MAGGI ’s Bouillon- Kapseln zur Herstellung vorzüglicher Fleischbrühe .
6181a _ Carl Hager , Hofl . , Carl -Friedrichstrasse 22 .

OagTftndet Amsterdam Im Jahre 167B

ff. Liqueure : Anisette . Curaoao , Cherry - Brandy u. s. w.
Hoflieferant L M. der Königin der Niederlande,

U. X. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe.
Käuflich in alten besseren Delicatess - und Weinhandfungen ,

Wizemann ’ Palmbutter!
ist die beste und im Gebrauch billigste
zum Kochen , Braten und Backen .
Zu haben in sämmtlichenVerkaufsläden des

Lehnsbedfirfnissvereins Karlsruhe.

Die nützlichsten Weihnachtsgeschenke.
Sinket * Nähmaschinen sind mustergiltlg in Construction und Ausführung .
S nger Nähmaschinen find unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie.
Sintjei

* NahmaSChinen sind in den Fabriksbetrieben die meist verbreiteten .

Singen Nähmaschinen sind unerreicht itt Leistungsfähigkeit und Dauer.
Singen Nahmaschinen sind für die Moderne Kunststickerei die geeignetsten.

Kostenfreie Unterrichtskurse in allen häuslichen Näharbeiten , wie in Moderner Kunststickerei .

Lager von Stickseide in großer Farbenauswahl . Electromotoren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch .

3=>ari * 1900

„ Grand Prix “
Höohate Auszeichnung.

* iim « r Co . Nähmaschinen Act -Ges .
Karlsruhe , Kaiserstrasse 124 . 18354 *

HW KBB

Elches - ». Kitsersdielei
^ ammdielen in verschiedenen Stärken
WchNltten , habe noch einige Waggon

abzugeben . 5978a .6.6
Joh. Ohliger , HiWMllNg,

Kaiserslautern
gut erhaltener , gebrauchter

Kassensobrank
fofort , « kaufen gesucht .

xNerten unter Rr . . 1 . 331 au die
der »Bad . Presse* erbeten. *

nstrnmeut ,
arantie zu

ausgezeichnetes
ist billig unter
verkanfe « .

Luisenstraße 19.
Einzusehen zwischen 2 ünd W

3 Ubr . 20164 .5 .3 A

JrWechterei - » li !> LiehgesGstvon

b *>•» n . Jäger jr.
Karlsruhe , Werderstr . 5 .

Anfertigung von Malzdarren Putz -
cylinder » Drahtm -it ^atz - n u . D aht -
gefledte » für Garteneinfriedigungen ,
Hühnerhöfe , Sand - u . Kvhlendurch -
würfe , M r « und Frnst . rvergitter »
ungen Reelle Bedienung zugesichert .

ÖOOOOOOOOOCQ

^ Weihnachtso
8 Kerzchen ^

in reinem Wachs , sowie billigere
X Sorten , 19992 .3 .2 Y
v das Neueste in v

l Christbaumschmuck : x
o E, ,« el ' o
X Christbaumschnee , Watte , Engels - X
y haar, Liciiteriislter , y
v verzierte und einfache V
0 RenMa » ce -Ma Meisten. 0
0 gemalte Steari.i - Lüstre - Kerzen 0
0 empfiehlt 0
o Luise Wolf, Wittwe, ®
q

4 KarlFrie richstr. 4 . ^
q Niederlage der P rfnmerien A
X und Toileitenseifeu von X

^ F . Wolff & Sohn ,
j

OOOOOOOOO OOP

u , Brikets,
erstklassige ^ empfiehlt zu ermäßigten
Preisen . 19766 .6.4

^ rnst Henning ,
Holz- u . Kohlenhandlung,

M a r i e n st r a ß e 61 .

♦ Elsässer Waareo ♦ Mfiibauser Resten ♦
C. P. KOPP,

"SS*
Als praktische und billige Weihnachtsgeschenke empfehle ich

irssbs jeder Art ,
klem und groß . Es sind alles nur gute Sachen und im Preise billig.
Das Lager ist gut sortirt und enthält :

Wollene und halbwollene Kleiderstoffe, Alanelle , Kaumwollffanell, Wokton, Kattun,
Wouffekine, Alaudruck (Druckcattun), Shirting , Wadapotam , Damast, Mque , Kölsch
und sonstige Stoffe für Weverzüge, Betttücher, Schlafdecke «, farbige Fischdecken,
Anterrockstoffe, Schürzenstoffe, Kandtücher, Fischtücher, Serviette «, Wöbelstoffe in
gewöhnlich bis schwer und in Sammt und Seide , Vorhänge , weiß und farbig , Weiß¬
stickereien, Taschentücher (Madeiratücher ) , Müsch, Seide und Sammt zu Arbeiten .

(Pflanzendaunen und Bettfedern ohne Rabatt .)

Fertige Fervwcrsche in weift und farvig .
fettige ilntcrröckc und Scbürzctt-

■
m ~ Aus Die » olle Mark 10 % Rabatt bei Baarzahlung .

Ohne Messer!
Hühneraugen .

Schwiele « , eingewachsene I
Nägel , Warzen entfernt
gründlich Und schmerzlos ohne
chirurgische Instrumente und
ohne Salben in wenigen Mi - 1

| nuten . Keine Berufsstörung .
Auf Verlangen auch außer Haus

Ignaz Schwarz ,
aus VVioii , ]

10 .6 Kronenstratze 12 . i
Jede Person M . 1 .— . B149G5 I

| Sprechstunden von 9 — 4 Uhr . j

Ifeussi ' S

Der „ Tannenzapfen " tft bt c

einzigste nieversagende Vorri ch

tung , die Lichte schnell u . tiftpiem

aus dem Baum zu befestigen .

Paul Heussi ,
In Karlsruhe bei F .

Leipzig , Wiaiergarienstrasse 4.
W. Doering , Zähringerstraße 114.

Tannenzapfen 66.
Modernste ChristbaumtOlle .

Mk " Das Licht wird in die Tülle eingedreht .
Der „ Tannenzapfen " wird nicht wie alle anderen

Baumtüllen mit seinem unter « , sondern mit seinem
ober « Theil um den Zweig geklemmt , der Schwer¬
punkt liegt daher unmittelbar auf dem Zweig «,
während er bei allen anderen Baumtüllen hoch in

der Lust liegt . Die Lichte können
daher selbst auf den dünnsten Zweigen

nicht schief fitze« und nicht
tropfen . Die kleinsten Licht¬
reste verbrennen ganz , brau¬
chen nicht auSgepustet zu
werden . Preis Dtzd . 2 Mk .
(Doppelbrief , Porto 25 Pf .)
gegen Nach », oder VorauS -
bezahlung von 623 ».4 .1

Tafelobst,
feinstes , in cirka 20 Sorten , größtes
Lager am hiesigen Platz , verkauft
fortwährend von Nachmittags 2 Uhr
an 20347 *

Willi . Philipp ,
14 Zühringerstrahe 14.

Ungar . Böhnchen 1 Pfd . 15 Pfg .,
Riesen Erbsen, gesv . 1 „ 18 „
Riesen -Erbsen, ganz l „ 20 „
Linsen, extra, ä 20 , 24 —28 „
zM - alles nur erste Lnalltäten .

empfiehlt J , LÖSCh , HemnKr 35.
NB . Feinste Franks . Bratwürste

ein Paar 25 Pfg . 19160 .6.5

Saison 190011901 . )

Pctro ( cum - ^ ci 3 $ fcn !
Neuestes Modell neuester und bester Construction , Neuestes Modells

erzeugen sofort nach dem An ünden eine gleich - Cllltlir . W' «lästige, angenehme Wärme . Dienen zur selbst -
ständigen Heizung der Zimmer . Cvrridors Veranden ,
Closet Räume , Bad -Cabinets , Gewächshäuser rc . und
namentlich bei Räumen ohne Schornstein , sowie zur
Ergänzung bei ungenügender Heiz -Anlage .

Namentlich in der Uebergangszeit ( Frühjahr
und Spätj rhr ) erweisen sie sich als ganz unent¬
behrlich ! '
"WU Belgische Form mit Miin-Cisliniitt «. Ne'ector.

Amerikküische Form ohne EyMer . WF ’
Beide Modelle haben den gleichen Heizeffekt

und sind garantirt geruchlos ! !
Wie bei jedem von mir geführten Artikel ,

garantire ich auch hier für tadellofes Funk-
tioniren und allerbeste Ausführung und,

_ nehme jeden Ofen , bei dem sich irgend ein Fabri - iNeuestes Modell fgiions-Mangel Herausstellen sollte, selbst in ge. Neuestes Modell
Matador , brauchten » Zustande, anstandslos zurück. Cultur .

Hg Hochachtungsvoll

jWilli. Gölilc, Karlsruhe, u
E

* Preisliste fflovt franko !

19259 *

»
Telefon 56 . ^

Man verlange

Znckerbu ter,
feinster Brodaufstrich , vorzügliches
Nähr - und Kräftigungsmittel , wegen
seiner leichten Verdaulichkeit Jeder¬
mann empfohlen . 6033 »*

aymp -Fabrik Worms
Ges . mit bcschr . Haftung .

Vertreter für Karlsruhe :
Jena Presson , Karlsruhe .

SiterbeUHMMe .
General-Agenten

gesucht gegen hohe Bezüge .
Offerten unter Nr . 702 beiörtert

G. L . Daube L Co., Köln . 6 185a .3 .2

Da men
finden unter strengster Diskretion
und bester Verpflegung Aufnahme .
B ^ »80 Schesfelstr . 48 , 2 . Stock .

Frau Luckenbaeh , Hebamme ,

,Piceola "-
Schreibmaschine,

die kleinste der Welt ; Preis !
5,00 Mk . Gegen Einsendung des !
Betrages zu beziehen von
Herrn . Tliom 's Verlag

| 6239a in Leipzig VII . 26 .2 |

A n i J Wer Geld sucht , verlange Pro -
vlll wE

^
ge

^
n Rückporto . 4al .

Unterricht im

Französischen
Ko » versat . , .storresp . « . Gramm .
erthe lt ein Stud . zu billig . Preisen .

Gest . Off . unter „ Franz . Sprache "
an Herrn ZöH er , Herrenstr . 22
erbeten ._ B15060 .2 .2

Gänfeleber »
werden fortwährend augekaust . Nrenz -— - - . .»st,Sainichrn i. 5a. str«»e |0. 2. St.,b. derkl. «irda.



Bekanntmachung .
Nr. IS 871. DK Heuen Mitglieder des BürgerauSfchnffeS

werden hierdurch zu einer öffentlichen V«rsammlun>g auf
Donnerstag den 13 . Dezember d . Ts.

Nachmittags SV. Uhr,
M den großen StLthh« l»scml ergebenst eingeladm.

Dages -Ordnnng :
1. Lerkauf von 3272 Quadratmeter Gelände im Gewann „ Gand -

Hrubentheilrr
" am Rhein - Kanal an die Gemeinde Darlanden .

Gelte 6. Badische Presse Nr. 391

Altes Gold und Silber wird an Zahlung genommen .

Ausverkauf
meines grossen und neuenund östlich des Süvbeckon « des Rhein-L Anlage von Gleisen

Hafens .
3. Bcstreituna der aus der Errichtung und Dhätigkeit der Hanvwerks-

tammrr Karlsviche erwachsenden , auf die Staddgemeinde entfallenden
Kosten .

4. Ueberwölbung de» Lattdgmbens auf der noch offenen Strecke
Mischen Kapellen - und Kronenstraße.

8. Festsetzung des Einlage -Zinsfußes der städtischen Sparkasse.
8. Abänderung des Par . 47 Abs . 1 und 2 des Ortsflatuts über das

Schulwesen.
7. Vertrags -Abschluß mit Zimmermeister Ludwig Meinzer über Zu¬

führung der Gas- und Wasser -Leitung zu seinem Fabrkkanwesen an
der Roonstraße.

8. Erlassung von Ortsstatuten über den Ersatz von Straßen-Herstell -
ungs - und Unterhaltungskosten sowie von Kanalkosten der Goethc -
straße westlich der Dorkstratze .

9. Neuherstellung der Plandbrmmen - und Kkoftt -Anlage im Ma'ler -
Melier -Gebäudc , Weftendstkaße Nr . 86.

Vor der Sitzung — von 3 bis 314 Uhr —
.finden die Ersatz¬

wahl eines Stadtrathes für den mit Tov abgeschl -denm Stadtrath
Adolf Ludin , eine Ergänzungswahl in dm Verwaltungsvakh der Karl-
Friedrich-Leopold - und Sophien - Stiftung, sowie eine Eraänzungswahl
in dm Derwaltungsrach der K . Schrempp'schm Arbeiter-Stiftung statt.

Karlsruhe , den 7. Dezember 1900.
Der Oberbürgekttreister <

Schnetzltr .
20,382 Vgchn.

für dm 7 Siadkrath Adolf
Ludin fett .

Nr. 19,572. Infolge Ableben , de» Etadteath» Adolf Luvin ist
gemäß Har. 18>Abs. 3 der Städteordnung eine Grgänzungswahl für die
Noch übrige ÄmtSdauer des Verstorbenen vorMnehmm.

Wählbar ist jeder StadNÜrger . dessen Bürgerrecht nicht rüht (St .,
O. Par . 12) .

Stadtbürger stnd nach Par . 7a der St .-O. alle im Bollbksttz« der
Rechtsfähigkeit und der bürgerlichen Ehrmrechte befindlichen , männ-
lichen. nicht im aktiven Militärdienst stehenden Angchörigm des deutschen
Reiches welch: seit 2 Jahren:

a . Einwohner des Stadtbezirks stnd,
d. das 24. Lebensjahr zuruckgelegt und eine selbstständige Lebensstell¬

ung hgben,
e. keine Armmunterstühung aus öffentlichen Mitteln empfangen haben,
<j . die ihnen abliegenden Abgaben an die Gemeinde entrichtet

Hoden ,
e. im Grotzherzogthuw Baven eine direkte ordentliche Staatssteuer

bezahlen.
Als selbstständig werden diejenigen Personen betrachtet, welche

entweder einen eigenm Hausstand haben oder ein Gewerbe auf eigene
Rechnung beireibett oder an direkten , ordentlichen jährlichm Staatssteuern
mindestens 20 M bezahl« .

• Das Bürgerrecht ruht (Par . 7ck der St . --O.) :
1. bei den Entmündigten , Mundtodten und Derbeiftemdetm,2. infolge der Aberkennung dir bürgerlichen Ehrmrechte währmd der

Dauer diese» Verlustes,3. nach eröf'netem Gantderfahren während der Dauer desselben und
so lange di: Gläubiger nicht befriedigt stnd ,4. infolge Eintritts in dm aktiven Militärdienst auf die Dauer dieses
Berhältnisse».

Diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen Bchördm ,
durch welch - die Aufsicht des Staates Wer die Stadt auHzeM wird ,
die besoldeten Gemeindebsamtm, Geistliche und DolkSschMehrer , die be¬
soldete« Richter, die Beamtm der Staatsanwaltschaft und die

'
Polizei¬

beamten können oie auf sie gefallene Wahl nur annehmen, wenn sie ihrAmt niederlegm.
Vater und Sohn , Schwiegervater und Schwiegersohn, Brüder und

Schwäger, sowie diejenigen , welche als offme oder persönlich hastende
Gesellschafter bei der nämlichen Handelsgesellschaft bethriligt sind, können
nicht zugleich Mitglieder de» Stadtraths sein .

Die Eraänzungswahl findet
Donnerstag den 13 . Dezember d . Js .,

Nachmittags von 3—8Va Uhr ,
im großen Rathhaussaal statt.

Das Ävahlrecht wird in Person durch verdeckte Stimmzettel ohne
Unterschrift aukgeübt. Die Stimmzettel müssen von weißem Pa¬
pier und düefen mit keinem äußeren Kennzeichen versehen sein.Der Borgeschlagene ist so zu bezeichnm, daß di« Person des Ge-
» &6Iten unzweifelhaft zu erkennen ist.

Indem wir den Herr« Mitgliedern des BürgerausschuffeS gemäß
Par . 14 der Wahlordnung vom 12. Dezember 1892 das Obige bekannt
geben . laden wir dieselben hiomit zur Wahl ergebenst ein.
> Karlsruhe , den 8. Dezember 1900.

Der Stadtv -rth :
Schnitzle r.

30249 >LaHer.

Bekanntmachung.
Nr. 19,117. Nachdem in der Stadtraths -Sitzung dom 12. Oktober

ßs. Js . Herr Stadtrath Händel zum Stellvertreter des Oberbürgermeisters
m dessm Eigenschaft als Vorsitzender des Stiftungsraths der Karl
Schrempp'schen Arbeiter-Stiftung ernannt wurde, ist eine Ergänzungs¬
wahl für die Rest-Dienstzeit des Herrn Händel als gewähltm Mitgliedes
des Lerwaltungsiaths der genannten Stiftung (bis Mai 1903) er¬
forderlich .
> TagsTagfahrt hierzu -wird auf

Donnerstag de« 13 . Dezember v . Js .,Nachmittags von 3—3 '/, Uhr ,
m dm großen Rathhaus -Saal dahier anberaumt .

Swmmtliche Herren 'Mitglieder des Bürger-Ausschusses werden ^zur
Lheilnohme an der Dahl hiermit eingüadm .

Der zu Wählende ist den in der nachstehenden, in Uebereinstimmungmit dem Stlftungrrath der Karl Schrempp'schm Arbeiter-Stiftung aus-
?

estelltm und durch Großh. Bezirksamt geprüftm Vorschlags-Liste ent-
alimm Prrsönlichkcitm zu entnehmen .

DK Borgeschlagmm sind :
1 . Dr. Robert , Goldsch -nestt, Profeffor,2. Kaol Augenstein . Stadtverordneter ,3. Josef B « u ch e r t , Stadtverordneter .

Karlsruhe , den 7. Dezember 1900.
Der Ttadtvath:

S ch n e tz l e r.
20 .280 Riedel.

Wgolenplane.
D.- R..Patcnt Nr. 104242 liefert die
Dampf,leaelet 2529».35 .32

Mr . Immu , Altrip n. U .

^ (({)
® tr Darlehen aus Leben ».

vers .»Pol .,W«chsel,Sch«ld-
schein , sowie zu and . Zweck , schnell u.
verschwiegensucht , verlangeg . Beifüg■v.
30 Pf. auss. Beding. Junur Neinhol » ,
Bankcomm., Hainichen, Sa . 5b87»

wegen

vollständiger Geschäftsveränderung.
V Da mein Laden auf Anfang nächsten Jahres vermiethet ist , ge-
+5 währe ich auf meine sonst schon bekannt billigen Preise einen

ä Rabatt von 20 °
^ Es sollte Niemand diese günstige Gelegenheit unbenützt vorüber
u gehen lassen , um billige und reelle

j* Weihnachts -Einkäufe
O zu machen.
3 NB . 1WI eilt vor rätlllges wird zu gleichen billigen Preisen

nachgeliefert .

| ST Reparaturen u . Neuarbeiten erleiden keine Unterbrechungen.
Alle Waaren sind mit Zahlen ausgezeichnet .

Hermann Reudter
203 Kaiserstrasse 203 .

1 . Auf Gei$$lingcr Aaaren gewähre ich keine 201« Rabatt.
Anf Brillamschmuck gehe nur 101 Rabatt.

Gesang-
ünterrioht ertheilt 17445 .12.11

A . goebel , Goethestr . 18 III.

Vernickelung
prompt und billigst .

Metallwaarenfebrik
Fiseber «ft Kiefer ,

Wilhelmstraße57. 63 .3

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n Franenkleider, Stiefel , Uhren.
Militär .Nniformen , gebrauchte
Betten, ganze Haushaltungen,
sowie einzAn « Möbelstücke n »d
ahlehierfür,weildaSgröstteGe-

äft . mehr wie jede Konkurrenz.
Gest. Offerte » erbittet 166 >d*

JT - L . © vy ,
_ Markgrafenftr. 22._
Kamönrger Lederhosen , k
Bedruckte Lederhosen,
Moleskinhosen ,
Manchesterhosen ,
Zwirnhosen,
Alauleinene Anzüge

— Garantie-Qualitäten —
empfiehlt billigst

J . Schueyer,
Ecke Marien - und Werderstraße

Spinnhanf,
weiß und silbergrau,

ceinegarn. MW,
empfiehlt zu billigen Preisen.

K . A. Hochschild ,
2 2 Durlach . 2»233

Rafcr- Cacao,
aus feinstem Holland. Cacao u. bestem
diastasirtem Hafermehl hergcltclll .
Leichte Verdaulichkeit , höchster Wohl¬
geschmack u. Nährwerth. Kindern ,Kranken « . ReeonvaleScenten
besonder » empfohlen , 1 Pfd.
nnr Ml . 1 .4« bei 17985 .10 .5
1 LÖSCh , Kmiißr. K.

Bekanntmachung .
Nr . 17,781 . Zur Besetzung der Stelle eines Mitgliedes des Ber-

waltungSratheS der Karl-Friedrich-Leopold - und Sophien -Stiftuug da¬
hier , welch: durch fcen Tod des Herrn Geistlichen Raths und Stavi -
Pfarrers Joseph Benz zur Erledigung gekommen ist, hat eine Neuwahl
gemäß Par . 3 der Statuten stattzufinden.

Hierzu wird Tagfahrt auf
Donnerstag de« 13 . Dezember ICoO ,

Nachmittags von 3—3 V- Uhr,
in den großen Raihhaus-Saal anbeiaumt .

Sämmtlich: Mitglieder des Bürgerausschusses werden zur Theil-
nahme an der Wahl hiermit «ingeladcn .

Der zu Wählende ist der in nachstchmder in Uebereinstimmung
mit dkm Verwaltungsrath der Anstalt aufgestelltm und vom Großh . Be¬
zirksamt genehmigten Liste enthaltmen Persönlichkeiten zu entnchmm.

Di« Vorgcschlagenm sind :
1. Siadt - Pfarrer und Geistl . Rath Anton Knörzer ,2. Stadtrath Friedrich Wilhelm D o e r i n g und
3. Ltadtrath Karl Himmelheber .

Karlsruhe , den 7. Dezember 1900.
Der Stadtrath r

S i e g r i st.
20 .251 Lacher.

Glas-Christbaumschmuck
ein herrliche » Weihnachtsfeft bereitet

Trotz und Klein ein ichon gelchmücktitr
Ldristbaurn . U i gg bei vorher . Nasse
Für nnr " 00 M . 5.— pr . Nachn .)
versend, franc » eine reich sort. Kiste , enth.
SW prächtige Sachen , als echt verftlb.
Kugeln und Eier , Perlen , übersponn .,
glänzende und beinalte Phantaftesachen .
Eiszapfen , unzerbrechlich Engel mit
„ Ehre fei Gott in der Höhe " , Baum -
spitz«, Lrompcichen , Glöckchen, Vögel ,
Sternchen , nbersponn .Schiffu .KnftdaÜsn
-c. Als Brigade : Engelshaar . HtinffEt -
Halter u . einen mit Masfrüchten prachtvoll
garntert . Kruchtkorb (Größe 12X18Ctm.>.

Für Händler Extrafortimen t«
von M . i0 .— an.

kliss grein er Vetters 8odn,
Lauscda, Sachs.-Mein. No205
oear . 1820. Lieserant fürstlicher
Hvse, Liele Anrrkennungsfchreiben .

Iwmff&näietäCacacr
I */a Kilo genügt für 100 Taeeea E

r Ein Versuch Söerzeugt , dass Van Hauteng Cacao für 4tn
täglichen Qtbrauch allen anderen Getränken vorzu ziehen Itt .
Er Ist nahrhait , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht ver¬
daulich und stets schnell bereitet . Van Houtens Cacao wird nur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals lose verkauft , da bei
Itte ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bürgt .

• ■ ■ ■ •

in guter , glanzheller u . staschi
reifer Dualität von 48 Pfg.
per Ltr., im Fasse , empfiehlt 15

H. II . Homburger,
Karlsruhe , 9 Schloßplaj

0.66
0.50

Sparf ameHarrsfrmit
kauft Speck u. Schmält
Speck ff. ger , fettod.inagerLPfd.OK
Delicatetzspeck, nur magerH
Schweineschmalz,gar .rein „
Feinste Tasel-Margarine , „
Mettwurst ff. , , 0L0
Schinkenwurst ff. , , 1 .20
Cervelatwurst ff. , , 1LÜ
Leber - und Rotbwurst „ M OJO

Versandt per Post und Bahn gitz
Nachnahme. Bet 85—40 Pfd. st!»»
jeder Station. 54V

Au0. Kleine Nr. 39,
Blotho i. Wests.

Säckinger
Trompeter

Bitter,
unübertreffliches

_ stillat aus den edelst»
Kk

, Magen - HerlkräutM
> Hebt den Appetit, fi

dert die Verdauuiq
M hindert die Mag«>
W Versäuerung , erwär»“

] mild, Erleichtenmg «^
Katarrh .

Vielfach prämiiert , pato»
amtlich geschützt.

Aerztlich empfohlen u. fabl>
ziert von 5717«.!^
f . 8 »umxgrtner - I>o88eud»«l

Großh bad. Hoflieferant,
Säckinge« a. Rh. .

Niederlage für Karlsru»
u Umgebung: Luge » **

«LHaehf ., Colonialwaaren (3®
Haber Theodor Martin) , Kan
Friedrichstraße 6 , Ecke Zwf!

värneW^ k^K
| lrg L Eis. -
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Nr. Ml. Baonme Presse . Seite T

Freiwillige Feuerwehr.
I. Compagnie . 20364

Oo«« er»tag de« 13 . d . M ., Abend » >/-S Uhr : Compagnie -
^ - - » ammlung im . Ritter "

, bei Kamerad Förster , zu besonderem
oilwfc. J. Spitzfaden .

Die Heil - und Pslegeanstalt für epileptische Kinder in
vor acht Jahren in bescheidenemRahmen begonnen , hatte von Jahr

°ähr eine Vermehrung ihrer Zöglinge zu verzeichnen. Im laufenden
ist die Zahl der Aufnahmen auf 81 gestiegen. Die Anstalt ist für

iS « Land ein Bedürfniß und entfaltet eine segensreiche Wirksamkeit . Ist
tod) alljährlich eine Anzahl von Kranken geheilt und gebessert auS ihr in
die Heimath zurückgekehrt! Und wie manche der Unglücklichen, 4>ie von dem
hSsen Ucbel der Fallsucht nicht befreit werden können, finden in ihr Lin-
daung ihrer Leiden !

Um die Angemeldeten nicht znrückweisen zu müssen, wurde zum ur-
^ rünglichen Anstaltsgebäude ein zweites Haus hinzuerworben , und da auch
dieS nicht mehr genügte , hat man im vorletzten Jahr einen Neubau für
weibliche Zöglinge errichtet . Die Anstalt hat dazu vom Staate einen
namhaften Zuschuß erhalten, aber durch denselben ist kaum ein Drittel der
» eubaukosteu gedeckt worden .

Nachdem man mit Rückficht auf andere Anstalten im letzten Jahre
die Veröffentlichung eines Aufrufs unterlassen hat, tritt der Landesausschuß
« >d Luffichtsrath der Anstalt vor die Oeffentlichkeit mit der Bitte :

Alle Krennde und Wohlthiiter der Arme « « nd Kranken ,
Alle, die ei« Herz haben für unser LiebeSwerk «nd unsere
kranke« Kinder , die bedauernswürdige » Fallsüchtige « , sie All «
» Sge« ihre Hand aufthn « ! 6285»

Gaben bittet man an den Vorstand der Anstalt in Kork oder an
Vrrrinssekretär Koch , Karlsruhe , Adlerstrabe 23, zu senden.

Der Landesausschuß und Aufstchtsratfi .

Heinrich Lanz, Mannheim .
h - Weltausstellung Paris 1900

Vieepräsident des Preisgerichts Classe 19
( Dampfmaschinen , Lokomobilen , Kessel )

daher ausser Wettbewerb,

Lokomobilen
von 4 —300
Pferdekräften .

lieber 10 000 Stück verkauft .
GleicherAbsatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands reicht !

©me alte,
erstklassige ,
französische

Cognac -
firma sucht
einen Ver¬

treter für Baden. Gest. Angebote
mst Referenzen erbeten unt. „Kaisln “
an Rudolf Moose in Stutt¬
gart . 6276 &.2 .1

Empfehle
mich für alle vorkommenden Schuh
macherarbeiten . Bestellungen nach
Maaß werden elegant ausgeführt
Reparaturen prompt und billig.
Bruno Flechtner ,

B15202 Schnhmachermftr ., 3 .1
Göthestratze 27 , Seitenbau, part.

Üsfrriü Haudlungs-t EommiSvon
(KaufmSnn . Verein ) Hamburg .
KWÜMM . NlM - ttS . besetzt.

Vermöge » des Vereins und feiner
Kaffen 6 350 000 Mk. Hauptzweck:
Kostenfreie Stellen - Ver
m i t t l u n g . Unübertroffene Wohl-
sabrts- Einrichtung zu Gnnsten der
Mitglieder. Vereinsbcitrag jährlich
Mk. 6. —, für den Rest des Jahres
Mk 4 —. Auskunft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei He,rn Jac .
Steidel , Zäbringerstraße22. Zu¬
sammenkunft jeden Dienstag
Abend 9 Uhr im Landsknecht.

JACOB LÖWE ( ADOLF LÖWE SOHN )
Adlerstrasse 18a Adlerstrasse 18a

KARLSRUHE.
Manufacturwaaren und Ausstattungsartikel .

Gg . Fessenmaier
’s

Möbeltransport-, Verpackungs-
u . Aufbewahrungs Geschäft

29 befindet sich 10031

Lnisenftraße 38.

moII . LchellWe
frisch eingetroffen bei

Lug. Lösch Nachflg .,
Ecke Kaiser - u. Adlerstr .

Hk
;04>2

Orangen
Dutzend 60 bkg .

Friedr . Willi . Hauser,
Kaiserstr. 76 . - Werderstr. 25.

Naturbutter 10 Pfd.- Colli frc. Wl . 6,
Bienenhonig M . 5 , Tafelbutter M. 7,
1 Colli >/, Butter 1 2 Honig M. 5,75.
0 . Sälzer , Tinste >/U7 , via Breslau.

Stockfische ,
selbstgewässerte, täglich zu haben auf
den Wochenmärkten und Zäh -
riugerstratze 30 bei L15225 .2.1

Karl Essig .

Vom 9 . Dezember bis Weihnachten
VERKAUF

grösserer Posten Goupons
in

Herren - u . Damenkleiderstoffen , Leinen -
und Baumwollwaaren

z u aussergewöhnliohen billigen
Preisen .

Besonders empfehle :
1 Posten bestickte , farbige ROBEN , das

Stück M . 18 und 20 . 20416
1 Posten feine leinene DAMAST - GEDECKE ,

1 Tafeltuch 160x330 cm , 12 Servietten
65x65 , das Gedeck v . M . 17 . 50 bis 25 . 50 .

Für die Weihnachtsbä ^ kerei ist

ein garantirt reines Pflanzenfett , immer noch unübertroffen. Tadellos im Geschmack,
appetitlich im Aussehen , wird es als Brat- , Koch- und Backfett in den feinsten Küchen
verwendet Preis nur 65 Pfg . das Pfund ; >./, ausgiebiger als Butter — öO « e Ersparuiss .
Hunderte von Anerkennungen , Kochrezepte gratis.
_ Alleinige Produzenten : II . gchlincfc A Co ., Usnnhflm . 4910a3 2

—— KLa,rlsru . lie . —
Die

Messing ■ Metalldreherei u. inech. Werkstätte
vo » 14024*

Gustav Dittmar ,
Ii an Istra sse 60

empfiehlt sich zu alleü in ihr Fach einschlageiideu Arbeite» und sichert
und exakte Ausführung bei mäßigen Preisen zu.

Kohlen -Reisender
für Großhandlung Süddeutschlands
gesucht per 1 . Januar 1901 . Nur
branchekundige,durchaus routinirte
Herren , welche mit Erfolg gereist
haben , wollen sich unter Angabe von
Gehaltsansprüchen und Referenzen
melden unter V. 34 an 19746*

Haasenstela & Voglar , A. -B.,Karlsraka l. B.
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Sette 8. Badische Dresse . Nr. AI

■ ■ i i ■ « » ■ i .

( gegründet 1853 )

L. ~ w K/UUU ,
3E3Iofpliotog :ra,pli ©ii -

Aeidnaedtrautträge
1 5Jb werden baldmöglichst erbeten . 19707 1

B . Albert Teusi,
Ecke der Markgrafen- nnd KreuzstraKe 2V,

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenke « :
Briefpapier in Kassetten.
Brieftaschen ,
Cigarren . Etuis ,
Portemonnaies ,
Oocumentenmappen ,
Photographie . Albums ,

Schreib « u. Poesie -Albums ,
Postkarten - u . Briefmarken -

Albums ,
Gesang - und Gebetbiloher ,
Tinten -Zeuge ,
Copirpressen . 20304.2 .2

Eine Kassette feines Elfenbeinpostpapier , 25 Bg .
und 25 Couverts , 50 Pf . Sämmtliche Schulartlkel .

Anfertigung von Visiten- und Neujahrskarten .
Reelle Bedienung . Billigste Preise .

Mitglieder des Lebensbedürfniß -Vereins erhalten Gegenmarken .

Richtmitglieder bis Weihnachten
»% ~

Uhren ! Uhren !
Veachte» Sie bitte « eine Weihnacht »au»stellmlg und meine

Preise, bevor Sie einkaufen . t9254 .12.9
Karl Faller , Uhrrnaeherei »

49 Kaiserstrasto 49 .

f<
bleibt die

zchTnzk Zierde ilrz Vfeihnachistanmes .
Ein Kistchen, reichh. sortiert mit 300 Stack

nur bessere , moderne Sachen , als : Brillantkugeln,
Reflexe, Früchte, Glocken, Luftballon, übersponnene
Neuheiten , Eiszapfen, Lichthalter re. insorgf . Ver¬
packung geg. Einsendung von <5 Mit . (Nach».
5,30 Mk. franko ). Ein Sortiment grossere Sachen,200 Stück , zum selben Preis .

Sortimente von 10 Mk. an.

Adolf Eichhorn Engen Sohn,Glasfabr., Lauscha (Thüringen ).
Zur Weiterempfehl , füge eine» deck!, gr . Wetbaaekteeagel mit. - „ls 'glltxeriule « Krass und wellendem Lockeakaar nebst einer prachtvollenglltxer

Straklen .btnenspitza , 20
_
em lang , sowie 2 Packet « Konfekthalter und

1 Packet Engelshaar gratis bei.
Viele Anerkennungsschreiben .
Habe da» Sortiment erhalten, über dessen Inhalt ich mich sehr zufrieden

ausspreche , bitte noch um 2 Sortimente Ihres Christbaumschmuckes, wie gehabt .
6098a,6.6 Heaaer , Gladenbach .

15 Treffer
Nur einmalige Einzahlnng.

muss jeder einzelne
Theütiehmer gehen

_ _ _ bi» 3. Jannar k. i .
erzielen . Nur einmalige Einzahlnng. -WU Man verlange sclert
ko»tenlo»en Prospekt 6154a

Friadrlch Escer , Bank Cemmüsion , Frankfurt a < Main .

Schornstein¬
es Aufsatz »

ohne bewegliche Theile ,
sehfltst vor jeder Hanehbelftstigniig !”1“ Liefere die Apparate nnter Garantieleistung mr

TOrsSgllcke Wirkung und 14 Tage Probezeit .
Gustav Boegler, Karlsruhe , Knryenstr . 13.

Preisgekrönt wiederhoUmit Ehrendiplom , goldenen , »il-
bernen und bronoeneu Medaillen.

111. Preisliste ttber Badeartikel aller Art , Tellersobränke, Bainraarie»
gratis und franko, 10201

Zum Nah- und Fernsehen, zur Schonung der Augen

Brillen etc. zu Mk . 1,2 , 3 u. 4.
Feldstecher , Operngläser , Barometer , Thermometer ,
Reisszeuge , photogr. Apparate u. Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig. 19428*

J. Grupp (mm. 6. Barth), Optiker,
Saiserstrasse 215 . Ecke Karlstrasse.

Kaiferftraße ffl ■ . ■ 1 Kaiserstraße
1011103 , fifiTict nprtpl ^ >103 ,

Wial- - Ulli lÖ Li Utjlltjl « ^Male:
Werdersttatze 48 .

w 1 w w w « » 7 Werderstratze 48 .

Muuufakturwaareu-, Betten - und Ausstattungs -Geschäft ,
empfiehlt für

Weihnachts - Geschenk «
in sehr großer Auswahl nnd zn billigsten Preisen :

Damen , „nd Heppen - Kleiderstoffe , sowie sämmtliche
Artikel der Mannfattnrwaaren - «nd Aussteuer -Branche.

ZuriUtaesetzte Damen- Klcidcrstofft ,

ebenso ein Posten werden in großer Auswahl

zum halben Preise abgegeben. 19991 *3,2

Reste in M Artikeln besonders billig .

VanilleChor. olade,
garant . rein und von vorziigl .
Qualität , 1 Psd . 90 Psg . . bei
J . Losch , Herreiißratze 35 .
FslmzöWe Imarfiirltp

von Jean Rabot in Paris .
Greise »nd rotbe Haare sofort braun

und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird Jedermann ersucht, dieses
neue , gilt- und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwcndmig z» bringen , da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu werde»
braucht , dient es auch zur Stärkung
zugleich bei düunwerdendem Kopfhaar .

Enthaarungs - Pomade
entfernt binii.cn 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des GellchtS und
Arme . Gefahr- u. schmerzlos, ü GlaS
1,50 M.

Englische Bart -Tinktur
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachsencBärte, k Glas 2,00 M.

Gilt schöne » Gesicht
ist die beste Empsehlungskartc . Wo
die Natiir dieses vertagt, wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardt » Lilienmilch das Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser , GefichtSröihe « .
Sommersprosse « , sowie alle Unrein¬
heiten der Gesichts und Hände, L GlaS
Mk. 1.50. Zu haben bei

T . Delpy ,
Krisen»- und Parfümerie -Geschäft ,

Herreustrahe 17 . 18157*

Rugusl Kühling ,
in Amerika approb . Zahnarzt«

Doctor of Dental Sargery
134 a Kaiserstrasse 134 a . " MW

Sprechstunden : Vorm. 9— 12, Nachm. 2 - 5 TJbr , 19440*
(mit Ausnahme tou Dienstag und Donnerstag Nachmittag)

an diesen Tagen Sprechstunde : in der Filial - Praxis Ettlingen ,

Franz. Engliscl
IdiomatisohoorreoteHandels

korrespondenz in 3 Monaten,
Conversationp-Cnrsns Mk . 6.-
per Monat . Ueberaetzungei
von techn. Catalogen
Prospecten. B14935AS
F . Rademaker ,

Sophienstrasse 40 , w
Kirchplatz.

Wilhelm Kronenwett ,

LVeiiihaiiölriirg ,
Karlsruhe i. B.

Komplott «nd Kellereien : Ifiirsclistrasse 64 .
Telefon - Ruf 1277 .

Lager -KtDr in Ilm n gm a . Kaiserßulil .
20271 .5.2

Großes Nß reich chrtirtes Lager wmhwwi vorzüglicher

iß- und Kothweine .
Man verlange Preislisten und Proben .

ruhe mit mir.

ovrse ».ovRL

Zn Baben in allen
HansbaltnngsgescMfteii

«mDckr WI-8kWl.
frisch geschlachtet, rein geputzt, ent¬
weidet , als :

ühner (Poularden , Poulets ) •* 5.50
länse . Enten „ 6 .10

Indiane (Puter ) „ 6.25
Schleuder -Honig » hell,

naturrein „ 6.75
in 10 Pfund-Postcolli , franko Porto
und Packung , gegen Böremsendung
oder Nachnahme . 6241a.5.2

Zufriedenheit garantirt .
Michael Guiet ,

Werschetz (Südungarn ).

Stotz & Lie .
Elektricitäts . Gesellschaft nt . b. H.

llannlieim .
Elektrische Eicht - nnd Kraft-Magen

4 jeder Jlrt nnd Grosse.

Schreibmaschine .
Britisohe Regierung : u«

600 Maschinen
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900
Ä. Beyerlep & Co,

Aelteetes Schreibmaschinen -
Geschäft Deutschlands ,

Karlsruhe , Lammstr . 12.

Pfaft-

Ctlas - Christbaumschmuck
ist die schönste Zierde de» Weihnachtsbaumes .

Ich liefere für Mt . 4 .80 eine reich fortirte Kiste
portofrei oder gegen Nachnahme Mk. 5.- . Dieselbe enthält
hunderte nur die feinsten farbenprächtigste « Sachen ,
welche auch extra f. bemalte Kugeln 8 cm Durchmesser, auch f.
Phantasiesachen , wie
Damenkopf in. Schleier , Clown , Fische , Weihnachts¬
mann re . , auch FrOchte u. dgl . mehr für extra große Bäume.

t -.tt . Sortimente in allen Preislagen .
Tn fl np lTicfo lege bei 1 groß . Pfau mit natürl . Schwänze,vvllvl AidlG 1 schönen Engel 1 Pracht. Schmetterlingund

1 Packet Lametta . 6äü0a.l0 .5
Auf 20 bestellte Kisten gebe 1 Kiste frei .

Lauscha $ . M Traug . Möller , Ph . Sohn .
Einer von Biele « .

Das Kistchen mit Christbaumschmuck hat alle Erwartungen über¬
troffen u - kann ich daher Ihre w. Firma auf's beste weiter empfehlen,

b , Bauern , 29. 9. 1900 . Georg Vogt .

Haus -Verkauf.
Das Bahnst ofstratze Rr . 8 gelegene Anwesen ,

bestehend in einem zweistöckigen Eckhaus mit je
8 Zimmern im Stockwerk nnd ca . 200 qm Hof -
nnd Gartenanlage soll verkauft werden . Es eignet
sich besonders für Bureanx einer Berwaltung re .,
zum Alleinbewohuen oder z« Spekulationszwecke « .
Näheres durch K . Kornsand , Karlsruhe . 19563 *

fldrmkamn ,
ein - und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt iii der Druckerei der
„ Badische « Preffe ".

Nähmaschinen
Niederlage bei

Alwin Vater,
Karlsruhe, Zirkel 32.

Günstigste Zahlungsbed .
745a. -13

in Porzellan
von den einfachsten bis zu da

feinsten in größter Auswahl «

Edmund Eberhard
Ob Ludwigrplatz 40d,

lelephon 8r . 1284 . ^

jeder teseol Itreng reell !

Weltberühmt!
Polardaimen

(Sejetzlich gcfchützt.)
Rat 3 Karl tcr

W-ItberllhMe EveziaNSterst « »»Ml
Uebertrlfft eudimernber KÄttaft, .

!«« a. Laltbarkrlt Ke »?>>-» eichh

irrt neu ! Veste ReluizMg ! VollVönV,
«ebraaStserng ! Wr »drperl . a -̂ aste
Ausstatt . , ebenso für HSsel- a . AaMM -
Eiaricht. ganz verzügl . oeeigaet I Je « »
beliebige Qusntam »ollfrelgcgeasam
nahm» bUchtgesalleuüeS bereltrolstigst
aas Misere « Oft«, zurMkgetuiNM»

peohen & Co.
in Herford Sr . »» i . Westfale«,

■ir Proben (auch Muster geetonet"
, vsttstous > « « foatt v » artofrei !
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